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Food boomt. Und die Welt des Essens und 
Trinkens ist immer in Bewegung. Wer heute 
im Gastrobereich gründet, muss Trends 
erkennen, sonst bleiben Gäste aus. Junge 
Unternehmer am Niederrhein wissen das 
und überzeugen mit witzigen und individu­
ellen Konzepten.
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  �Die IHK im Netz 
www.ihk-niederrhein.de

C  �facebook.com/ihk.niederrhein
    � twitter.com/IHK_Niederrhein

Wirtschaft und Gesellschaft brauchen immer wieder neue Im-
pulse, um sich weiterzuentwickeln. Produkte und Dienst-

leistungen werden optimiert, Verfahren verfeinert. So richtig Be-
wegung ins Spiel kommt aber vor allem durch frische Ideen und 
neue Modelle.

Gerade heute erleben wir eine Zeit disruptiver Innovationen. Tra-
ditionelle Geschäftsmodelle, Produkte oder Dienstleistungen wer-
den durch Digitalisierungsoptionen verändert, in Frage gestellt 
oder gar verdrängt. Das Zukunftsinstitut hat in seinen Megatrend- 
analysen herausgearbeitet, dass individuelle Lebensstile, wie etwa 
ein steigender Wert von Freizeit und Genuss zu veränderten Er-
wartungen bei Kunden und Konsumenten führen. Eine gute Aus-
gangslage, um Innovationen voranzutreiben und neue Geschäfts-
modelle zu etablieren.

Aber wie wird aus einer guten Idee ein echtes Business? Worauf 
muss ein Gründer oder Start-up achten? In unseren Startercentern 
in Duisburg und Kleve helfen wir dabei, dass Geschäftsideen leben-
dig werden und sich weiterentwickeln können. Schauen Sie bei uns 
rein, wir freuen uns auf Ihre Ideen! Mit welchen speziellen Konzep-
ten es Existenzgründer aus der Region in Sachen Genuss am Markt 
geschafft haben, lesen Sie in unserer Titelstory.

Dr. Andreas Henseler

Editorial

o  �Feedback geben 
Uns interessiert Ihre Meinung! Wir freuen uns auf Ihr Feedback 
und Ihre Kommentare unter magazin@niederrhein.ihk.de.
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Dr. Andreas Henseler
Leiter der IHK-Zweigstelle in Kleve

Freizeit und Genuss bei 
Gründern hoch im Kurs

https://www.ihk-niederrhein.de/
https://www.facebook.com/ihk.niederrhein/
http://twitter.com/IHK_Niederrhein
mailto:magazin@niederrhein.ihk.de
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Im Hafen von Antwerpen sind im Jahr 2018 mehr als 72 Millionen Ton­
nen Güter über die Grenze gegangen – ein Gutteil davon nach Nord­
rhein-Westfalen. 2030 werden bereits 300 Millionen Tonnen Um­
schlag erwartet, davon mehr als 30 Prozent über die deutsche Grenze 
zwischen Emmerich am Rhein und Aachen. Um die logistischen He- 
rausforderungen zu meistern, sollen Kooperationen zwischen Häfen 
und Binnenstandorten helfen.

Antwerpen
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Die Duisburger DK Recycling und Rohei-
sen GmbH rüstete ihre Sinteranlage um 
und nutzt heute das anfallende Gichtgas 
für ihre Brenner – das spart Erdgas und 
schont die Umwelt. Unterstützt wurde 
das Unternehmen dabei durch die Finan­
zierungsberatung der Effizienz-Agentur 
NRW. Am Standort in Duisburg werden 
eisenhaltige Reststoffe der Stahlindus­
trie zu Gießerei-Roheisen recycelt

Wirtschaftsticker

Der Duisburger IT-Lösungsanbieter 
Unique Projects wurde gleich bei zwei 
Wettbewerben des Forschungs- und 
Beratungsnetzwerks Great Place to 
Work ausgezeichnet: „Beste Arbeitgeber 
in der ITK 2019“ und „Beste Arbeitge­
ber in NRW“. Die Auszeichnung steht 
für besonderes Engagement bei der 
Gestaltung einer vertrauensvollen und 
förderlichen Kultur der Zusammenarbeit 
im Unternehmen.

Borussia Dortmund und die RAG-Stif­
tung sind dem Partner-Netzwerk der 
Duisport-Tochter Startport beigetreten. 
Neben Klöckner & Co, Evonik sowie 
dem Initiativkreis Ruhr unterstützen sie 
die Innovationsplattform als zusätzliche 
Exklusivpartner. Die Partnerschaft mit 
der RAG-Stiftung wurde bereits Ende 
Oktober 2018 durch einen dreijährigen 
Kooperationsvertrag besiegelt.

Update

In der Öffentlichkeit herrscht der Eindruck vor, dass zu viel Flä-
che von Industrie- und Gewerbebetrieben in Anspruch genom-
men wird. Tatsächlich wird jedoch nur ein überaus kleiner Anteil 
von vier Prozent der gesamten Bodenfläche am Niederrhein für 
Industrie- und Gewerbeflächen genutzt. � ○
___

Mehr Zahlen zur Wirtschaft am Niederrhein finden Sie in unserer Broschüre 
„Der Niederrhein in Zahlen 2018/2019“ auf unserer Website unter 
www.ihk-niederrhein.de/niederrhein-in-zahlen

Der Niederrhein  
in Zahlen  
2018/2019

http://www.ihk-niederrhein.de/niederrhein-in-zahlen


Eichendorffstraße 46 · 47800 Krefeld 
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Fax: +49 (0) 21 51 / 5 09 - 200 
E-Mail:  krefeld@rsm.de 

UNTERNEHMERISCHES 
DENKEN BRAUCHT FREIRÄUME

WIEDER ZEIT FÜR IDEEN UND NEUE PROJEKTE.

Der Mittelstand bleibt Motor und Antrieb für die Wirtschaft. Damit alles rund 
läuft, brauchen Sie als Unternehmer einen Partner auf Augenhöhe, der Ihnen 
bei der Finanz-, Steuer- und Rechtsberatung verlässlich zur Seite steht. 
Durch unsere mittelständische Tradition können wir uns mit viel Erfahrung für 
Sie einbringen. Und als Ansprechpartner aus den eigenen  Reihen halten wir 
Ihnen jederzeit den Rücken frei. 

So bleibt Ihnen mehr Zeit für die Entwicklung und Gestaltung des Erfolgs Ihres 
Unternehmens.
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Karriere in Duisburg
Job- und Weiterbildungsmesse am 26. September 

Impressionen 
der Messe  
in 2018.Fo
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Arbeit, Bildung, Zukunft“ sind die Überschriften der Job- und Weiterbildungs-
messe Karriere in Duisburg. Das Netzwerk Weiterbildung Duisburg bringt  

Publikum und Aussteller erfolgreich zusammen, gemeinsam mit der Agentur für 
Arbeit Duisburg, dem Jobcenter Duisburg und der Stadt Duisburg.
Zahlreiche lokale und national tätige Unternehmen präsentieren spannende 
Jobthemen, aktuelle Arbeitsplatzangebote und Informationen zu Weiterbildung 
in verschiedenen Berufsfeldern. Arbeitsuchende treffen auf Firmen, die Stellen 
ausgeschrieben haben, Weiterbildungsinteressierte finden eine passgenaue Bil-
dungsberatung und Institutionen präsentieren ihre Kurs- und Lehrgangs-Angebo-
te. Im letzten Jahr zählte die Messe über 3     000 Besucher, die auch 2019 wieder in 
der Schauinsland-Reisen-Arena ausgerichtet wird. Am Messetag sind die Pforten 
der Business-Lounge in der MSV-Arena von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Besondere High-
lights sind kostenlose Bewerbungsfotos und Virtual-Reality-Arbeitsumfelder.� ○
___

Mehr Details: www.weiterbildung-duisburg.de. Ariela Cataloluk, 0203 3938886

„Künstliche Intelligenz: Anwen-
dungen in der Wirtschaft – heute 

und morgen“ – so lautet der Titel des 
Innovationstag 2019 von IHK NRW. Er 
findet am 3. Juli ab 16 Uhr bei der Bergi-
schen IHK in Wuppertal statt. Für die 
Produktionstechnik birgt Künstliche 
Intelligenz (KI) enorme Chancen. KI-An-
wendungen könnten dabei die Überwa-
chung und Wartung von Produktions-
anlagen, optimiertes Ressourcen- und 
Wissensmanagement, Qualitätskontrol-
le, Robotik und nicht zuletzt intelligente 
Assistenzsysteme sowie Sensorik sein. 
Ein weiteres Anwendungsfeld von KI 
liegt in der Entwicklung des autonomen 
Fahrens, das ohne KI gar nicht denkbar 
wäre. Der Innovationstag 2019 beleuch-
tet den Stand der Technik, zeigt die 
Chancen und gibt einen Ausblick auf die 
Entwicklung der kommenden Jahre.� ○
___

Details und Anmeldung:  
www.bergische.ihk.de

Was kann Künstliche 
Intelligenz leisten?
Infoveranstaltung am 3. Juli von 
IHK NRW in Wuppertal

http://www.weiterbildung-duisburg.de
http://www.bergische.ihk.de
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Update

Heimat shoppen am Niederrhein
Aktionswochenende am 13. und 14. September

Heimat Shopper aufgepasst – am 13. und 
14. September zeigen Handel, Gastro-

nomie und Dienstleister am Niederrhein 
wieder, was in ihnen steckt. Dieses Jahr kön-
nen die teilnehmenden Betriebe Plakate,  
Taschen und Flyer selbst gestalten – mit  
kostenlos zur Verfügung gestellten Druck-
versionen für Werbematerialien. Die Aktio-
nen der Werbegemeinschaften werden wie-
der auf der Homepage der Niederrheinischen 
IHK und bei Facebook präsentiert. Parallel 
läuft ein Pilotprojekt für ein digitaleres  
Heimat shoppen. Städte, Gemeinden und 
Werbegemeinschaften konnten sich mit  
ihrer digitalen Geschäftsidee bewerben.� ○
___
Ansprechpartnerin bei der IHK:  
Alisa Geimer, 0203 2821-257,  
geimer@niederrhein.ihk.de
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Die Aktion Heimat shoppen geht bereits in die fünfte Runde.

Alle Bekanntmachungen – mit Ausnahme 
des Satzungsrechts – finden Sie im Internet 
unter www.ihk-niederrhein.de/hauptnavi-
gation/ueber-uns. 
Aktuelle Bekanntmachungen: Bekanntma-
chung zum Ablauf und zur Durchführung 
der Vollversammlungswahl 2019, Amts- 
niederlegung, Sachverständigenwesen, Han-
delsrichter. Das Satzungsrecht wird weiter-
hin im IHK-Magazin verkündet.� ○
___
Ansprechpartner bei der IHK: 
Dr. Frank Rieger, 0203 2821-309, 
rieger@niederrhein.ihk.de

Bekanntmachungen der 
Niederrheinischen IHK
Aktuell im Internet

Startschuss  
für „LogistiKids 2019“
Kinder lernen Branche kennen

Der Startschuss zum Ideenwettbewerb „LogistiKids 2019“ ist gefal-
len. Landesweit sollen Kinder im Vorschul- und Grundschulalter auf 

unterhaltsame und spielerische Weise die Welt der Logistik kennenlernen. 
Malen, basteln, bauen, filmen, experimentieren – alles ist erlaubt. Bei den zu 
beantwortenden Fragen wird zwischen Vorschul- und Grundschulkindern 
unterschieden. Für beide Teilnehmergruppen gibt es Geldpreise zu gewin-
nen. „Vom Feld auf den Teller – wie kommen die Pommes auf den Tisch?“ und 
„Was passiert mit Müll und Wertstoffen?“ lauten die diesjährigen Fragestel-
lungen.
Ab sofort können sich Einrichtungen anmelden und dann bis zum 1. November die 
„Aufgaben“ bearbeiten. Die „LogistiKids 2019“ sind ein Gemeinschaftsprojekt der 
nordrhein-westfälischen IHKs und des Kompetenznetz Logistik.NRW unter der 
Schirmherrschaft von NRW-Wirtschaftsminister Prof. Dr. Andreas Pinkwart.� ○
___

Mehr Details: www.ihk-nrw.de/beitrag/logistikids

mailto:geimer@niederrhein.ihk.de
mailto:janssen@niederrhein.ihk.de


AUSLANDSGESCHÄFTE SICHER UND 
GUT INFORMIERT ABWICKELN
Trotz aller politischen Unsicherheiten wie des Bre-
xits, der Russland-Sanktionen und der Spannun-
gen in der Türkei baut der deutsche Mittelstand 
seit Jahren konsequent seine Auslandsaktivitäten 
aus – auch über die europäischen Grenzen hinaus.

Der zunehmend globale Wettbewerb ist für die 
deutschen mittelständischen Unternehmen Chan-
ce und Risiko zugleich. Die steigende Importkon-
kurrenz, der Wegzug wichtiger Kunden und der 
zunehmende Druck in der Zulieferindustrie sind 
nur einige Beispiele. Gleichzeitig aber bietet das 
Auslandsgeschäft seit Jahren mehr Absatzmöglich-
keiten als der Binnenmarkt. Dank der Ö� nung der 
Märkte und der Digitalisierung sind Outsourcing 
und O� shoring auch für Mittelständler einfacher 
geworden.

Über den Ausbau des Exportgeschäftes, die Aus-
lagerung von Produktionsprozessen und Aus-
landsinvestitionen können sich mittelständische 
Unternehmen den veränderten Marktbedingungen 
anpassen sowie ihre Wettbewerbsfähigkeit stärken. 
Dabei ist das vielzitierte Global Village – das globa-
le Dorf – am Ende des Tages eben doch kein Dorf. 
Die Rechtslage in den europäischen Ländern ist 
nach wie vor unterschiedlich – jedes Land hat seine 
eigene Ordnung. Dies kann – gerade für kleinere 
und mittelständische Unternehmen – eine echte 
Herausforderung sein. Es müssen entsprechende 
Sicherheiten wirksam vereinbart werden. Ein Pa-
tentrezept gibt es hier nicht. Was zudem fehlt, ist 
die räumliche Nähe zum Kunden. Es gilt, diese so 
weit wie möglich zu überbrücken.

Eine solide Informationsgrundlage

Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen den Schritt 
ins Ausland planen, sollten Sie zunächst solide 
Informationen über das Zielland einholen. Dies 
ist die vielleicht wichtigste Grundlage für all Ihre 
Auslandsaktivitäten. Dazu gehören neben der 
Einschätzung von Länderrisiken und politischen 
Umständen auch Informationen zu Zahlungs-

bedingungen, Garantiearten, Lieferbedingungen 
und Absicherungsmöglichkeiten für Exporte und 
Importe. Auch kulturelle und sprachliche Beson-
derheiten sollten Sie berücksichtigen, um eine rei-
bungslose, im besten Fall von beiderseitigem Ver-
trauen geprägte Geschäftsbeziehung aufzubauen. 
Gerade in Asien können Geschäftsgebaren und 
Business-Etikette ausschlaggebend für Ihren Ge-
schäftserfolg sein.

Individuelle Lösungen zu allen 
Auslandsthemen

Rund um das Auslandsgeschäft ergeben sich ver-
schiedenste unternehmerische � emen – vom Aus-
landszahlungsverkehr über Fremdwährungskonten 
und -absicherung bis hin zur Versicherung Ihrer 
Warentransporte bzw. zur Absicherung und Finan-
zierung von Lieferungen und Leistungen auf der 
Import- und Exportseite. Mit individuellen Lösun-
gen, die speziell auf Ihr Unternehmen, Ihre Pläne 
und Ihre Ziele abgestimmt sind, können Sie Ihre 
Auslandsaktivitäten entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette abwickeln und absichern, Ihren 
internationalen Geld- und Warenverkehr optimie-
ren und Ihre Außenhandelsbeziehungen stärken.

Jedes Auslandsgeschäft ist ein komplexes Unter-
fangen und für jedes Unternehmen ergeben sich 
individuelle Fragestellungen. Deshalb ist es umso 
wichtiger, mit einem Finanzpartner vor Ort zusam-

menzuarbeiten, der Ihr Unternehmen kennt und 
es im Idealfall schon seit längerem begleitet. Die 
genossenschaftlichen Banken verfügen nicht nur 
über ihre bankeigenen Auslandsexperten, sondern 
können auch auf das Spezialistennetzwerk der Ge-
nossenschaftlichen FinanzGruppe zurückgreifen. 
Als Unternehmen pro� tieren Sie hier nicht nur von 
fundiertem Know-how, sondern auch von der Ge-
nossenschaftlichen Beratung – einer individuellen, 
persönlichen Beratung, die Ihr Unternehmen und 
Ihre unternehmerischen Ziele in den Mittelpunkt 
stellt. Mit dem starken genossenschaftlichen Part-
nernetzwerk an Ihrer Seite stehen Ihnen modernste 
Lösungen zur Verfügung. Gleichzeitig sichern Sie 
Ihren Zahlungs- und Warenverkehr bestmöglich ab.

Für mehr Informationen einfach QR-Code 
scannen.

ANZEIGE

„Auslandsgeschäft.    
Einfach machen!“

GV RMF-19.014_Advertorial FK Auslandsgeschäft_210x280mm_IHK Kombi_v1.indd   1 13.05.19   11:14
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Termine
25. bis 27. Juni
Rapid.Tech + FabCon 3.D
International Hub for Additive Manufacturing 
Exhibition + Conference + Networking,  
Messegelände Erfurt
www.rapidtech-fabcon.de

25. bis 27. Juni
Sensor+Test
Die Messtechnik-Messe – Int. Fachmesse  
für Sensorik, Mess- und Prüftechnik mit  
begleitenden Kongressen, Messe Nürnberg
www.sensor-test.com

25. bis 29. Juni
Thermoprocess
Internationale Fachmesse und Symposium für 
die Thermoprozesstechnik, Messe Düsseldorf
www.thermprocess.de

26. bis 27. Juni
SicherheitsExpo
Sicherheitsmesse für Unternehmenssicher­
heit, Brandschutz und IT-Security, Messe 
München
www.sicherheitsexpo.de

8. bis 9. August / 15. bis 16. August
Fit für die Ausbildung
Das Seminar ermöglicht den Jugendlichen 
einen erfolgreichen Start in die Ausbildung, 
indem sie in die wichtigen Bereiche des 
Sozialverhaltens, ihres persönlichen Manage­
ments sowie in die Erwartungen der Ausbilder 
eingeführt werden. Das Seminar richtet sich 
an Unternehmen, die die Methoden-, Sozial- 
und Individualkompetenz ihrer Auszubilden­
den optimieren möchten, sowie an Jugend­
liche, die sich auf den erfolgreichen Start im 
Unternehmen vorbereiten wollen.
Do. und Fr. 9:00 bis 15:30 Uhr in der IHK 
Duisburg, in der Zweigstelle in Kleve und an 
der FOM Wesel

Update

Best-Practice-Beispiele für den Einsatz von neuen Technologien

Viele Unternehmen am Niederrhein bieten digitale Dienstleistungen und Produk-
te an, sind online mit Kunden und Partnern vernetzt. Vieles läuft schon. Aber es 

könnte besser laufen, wie unsere Umfrage zeigt, an der sich rund 200 Betriebe aus 
Duisburg und den Kreisen Wesel und Kleve beteiligt haben. Zu den Best-Practice- 
Beispielen vom Niederrhein zählt die Firma Milestone Consult in Moers.� ○
___
Zur Umfrage: www.ihk-niederrhein.de/Digitalisierungsumfrage

Sie haben ein Projekt für Bayer Crop Science entwickelt, bei dem der Bedarf für 
Saatgut, Dünge- und Pflanzenschutzmittel auf Basis von Historien-Daten Klima-
daten ermittelt wird. Wie geht das?
Der Crop Science Bereich von Bayer verkauft weltweit Saatgut und Düngemittel. 
Nehmen wir als Beispiel einen Händler in den USA, der diese Waren an Landwirte 
weiterverkauft. Mithilfe unseres Programmes werden Klimadaten des aktuellen 
Jahres mit denen der Vorjahre verglichen. Daraus kann fast tagesgenau berech­
net werden, wann das Saatgut aus der Erde bricht, also auch wann und welche 
Düngemittel eingesetzt werden müssen.

Welche Vorteile hat dies denn für die Beteiligten?
Der Händler kann seinen Kunden entsprechende Ware zum richtigen Termin an­
bieten und optimiert damit seine Lagerbestände. Die Produkte werden von den 
Landwirten meist auf Kommission gekauft, durch das System werden viele Rück­
sendungen überflüssig, da exakter eingekauft wird. Durch den verminderten CO2 - 

Ausstoß profitiert sogar die Umwelt.

Ist dieses Düngemittel-Projekt das einzige mit der Firma Bayer?
Nein, wir haben ungefähr 20 verschiedene mit Bayer, aber für dieses hat Bayer 
Crop Science 2017 den Preis auf der Supply Chain World in Miami für die „innova­
tivste Supply Chain Lösung“ gewonnen, auf den wir natürlich auch stolz sind.� ue
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Das Unternehmen
Milestone Consult ist ein mittelständischer IT-Beratungsdienstleister mit Sitz in Moers, der 
in den Bereichen IT-Consulting, Software-Entwicklung und Business Intelligence arbeitet. 
Gegründet 1989, beschäftigt die Firma heute 50 feste und 25 freie Mitarbeiter. Zu den Kun­
den zählen Unternehmen aus den Bereichen Chemie, Pharma, Telekomunikation und Ver­
sicherungen wie Bayer, Henkel und Lufthansa. Im Herbst steht der Umzug in ein eigenes 
Firmengebäude nach Kamp-Lintfort an.

  3 Fragen an
– Olaf Brockmans, Geschäftsführer der 
Firma Milestone Consult, Moers

So digital sind die Unternehmen  
am Niederrhein

http://www.ihk-niederrhein.de/Digitalisierungsumfrage


Als erster deutscher Radfernweg 
ist die Römer-Lippe-Route nach 

den Kriterien der Kennzeichnung „Rei-
sen für Alle“ des Deutschen Seminars 
für Tourismus zertifiziert worden. Das 
Förderprojekt „Barrierefreier Radtou-
rismus an der Römer-Lippe-Route“ der 
Ruhr Tourismus GmbH geht damit spe-
ziell auf die Bedürfnisse von Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen 
sowie von Senioren und Familien mit 
kleinen Kindern ein. Es ermöglicht bar-
rierefreies Radfahren in NRW. Im Kreis 
Wesel führt die Radroute von Scherm-
beck über Wesel bis nach Xanten. Der 
Kreis und die anliegenden Kommunen 
beteiligen sich seit der Eröffnung der 
Route 2013 an der Entwicklung und am 
Marketing.� ○
___
Alle Informationen sowie acht  
ausgearbeitete Routenvorschläge unter:  
www.roemerlipperoute.de

Barrierefreies Radfahren  
im Kreis Wesel
Zertifizierung für Römer-Lippe-Route

Die Römer-Lippe- 
Route für alle.
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Deadlines und Meetings füllen den Terminkalender, die nächsten Auf-
gaben warten bereits. Und dann gibt es immer irgendwo ein Problem, 

das keinen Aufschub duldet und alle bisherigen Planungen über den Hau-
fen wirft. Wie kann der Stress reduziert und der persönliche Akku wieder 
aufgeladen werden? Das erfahren Sie von Expertin Melanie Kohl auf der 
Veranstaltung „Power auf Dauer – Das Geheimnis für mehr Energie, Acht-
samkeit und Erfolg“.
Anschließend findet die Preisverleihung des Wettbewerbs „betriebs-
gesund“ statt, welcher nun zum dritten Mal vom Gesundheitsnetzwerk 
Niederrhein e. V. in Kooperation mit unserer IHK, der Barmer, der AOK 
Rheinland/Hamburg und den Volksbanken am Niederrhein vergeben 
wird. „betriebsgesund“ ist eine Auszeichnung für niederrheinische Un-
ternehmen, die sich auf besondere Weise für die Gesundheit ihrer Mitar-
beiter einsetzen.� ○
___

Power auf Dauer – Das Geheimnis für mehr Energie,  
Achtsamkeit und Erfolg
2. Juli 2019, 17:00 bis 19:00 Uhr, Volksbank Rhein-Ruhr eG,  
Am Innenhafen 8-10, 47059 Duisburg
Onlineanmeldung unter:   
www.ihk-niederrhein.de/event/power

Wettbewerb „betriebsgesund“
Preisverleihung und Impulsvortrag am 2. Juli

Die Betriebsprüfung ist eine reguläre Prüfung, 
von der grundsätzlich jeder Unternehmer 
betroffen sein kann. Sie wird durchgeführt, 
um sicherzustellen, dass die Steuern korrekt 
abgeführt werden. Durch eine gute Vorbe-
reitung können Unternehmer einer Prüfung 
etwas gelassener entgegensehen. Im Rah-
men des Vortrags werden daher immer wie-
derkehrende Angriffspunkte der Betriebs- 
prüfung vorgestellt. Wie Sie typische Fehler 
verhindern können, darüber informiert die 
Niederrheinische IHK am Dienstag, 2. Juli,  
17 bis 19 Uhr in Duisburg.� ○
___
Ansprechpartnerin bei der IHK: 
Kristina Volkwein,  
0203 2821-346,  
volkwein@niederrhein.ihk.de

Top 10 Umsatzsteuer- 
Brennpunkte in  
der Betriebsprüfung
Infoveranstaltung am 2. Juli

13
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Update

Termine
29. Juli bis 2. August
Train the Trainer in Business (IHK)
Wer trainiert eigentlich Trainer? Antwort: 
die Niederrheinische IHK. Dieser Lehrgang 
führt zu einem Aufstieg oder Einstieg in alle 
Berufe, die Wissen vermitteln, trainieren und 
beraten. Kurze Theorieabschnitte werden 
durch videobegleitete Übungen ergänzt, in 
denen Sie sich mit Ihren Stärken und Ihrem 
Entwicklungspotenzial auseinandersetzen 
können. Abschließend erhalten Teilnehmer 
die Möglichkeit, eine Trainingseinheit zu 
erstellen und zu präsentieren.
Mo. bis Fr. 9:00 bis 18:00 Uhr, IHK, Duisburg

28. August bis 17. Dezember
Personalreferent/-in (IHK)
Die Aufgaben im Personalmanagement 
werden durch die demografische Ent­
wicklung, komplexer werdende Arbeits­
prozesse oder den Wertewandel der 
Mitarbeiter immer anspruchsvoller. Der 
Zertifikatslehrgang behandelt die zent­
ralen Aufgaben eines Personalreferenten 
und stärkt Team- und Kommunikations­
fähigkeiten.
Di, Do und 2 x Mittwoch 18:00 bis 21:15 Uhr 
(kein Unterricht in den Schulferien NRW), 
IHK, Duisburg

Diese und mehr Angebote unter  
www.ihk-niederrhein.de.  
Bei größeren Gruppen kommen wir auch 
gerne zu Ihnen. 
 
Mehr Details und Anmeldung::
Maria Kersten, 0203 2821-487,  
kersten@niederrhein.ihk.de

Starker Anstieg  
der Ausbildungsvergütung
Im Schnitt ging es um 3,7 Prozent nach oben

Im vergangenen Jahr betrugen 
die tariflichen Ausbildungs-

vergütungen im deutschen Gesamt-
durchschnitt 908 Euro pro Monat. 
Gegenüber dem Vorjahr erhöhten sie 
sich somit um 3,7 Prozent und damit 
deutlich stärker als 2017 (2,6 Prozent). 
In Westdeutschland lagen die tarifli-
chen Vergütungen bei durchschnitt-
lich 913 Euro, in Ostdeutschland bei 
859 Euro. Dies sind die zentralen Er-
gebnisse der neuesten Auswertung 
tariflicher Ausbildungsvergütungen 
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB).
Gerade in Berufen, in denen in den 
vergangenen Jahren besonders viele 
Ausbildungsplätze unbesetzt geblie-
ben sind, wurden 2018 die Vergütun-

gen relativ stark angehoben (etwa 
Gastronomie und Lebensmittelhand-
werk). Daneben herrschen in den 
einzelnen Ausbildungsbereichen in 
Westdeutschland weiterhin deutli-
che Unterschiede: Im öffentlichen 
Dienst (999 Euro) sowie in Industrie 
und Handel (983 Euro) wurden über-
durchschnittlich hohe Ausbildungs-
vergütungen gezahlt. Dagegen sind 
die Vergütungen in den freien Be-
rufen (833 Euro), im Handwerk (775 
Euro) und in der Landwirtschaft (791 
Euro) unter dem Gesamtschnitt.� ○
___

Ansprechpartnerin bei der IHK.:  
Elisabeth Noke-Schäfer, 0203 2821-223, 
noke@niederrhein.ihk.de

Im September findet die Neuwahl der Vollversammlung der 
Niederrheinischen IHK als Briefwahl statt. In der auf unserer 
Website veröffentlichten Ersten Bekanntmachung des Wahl
ausschusses hat der Wahlausschuss insbesondere die Fristen 
für das Wahlverfahren festgelegt.
Noch bis zum 18. Juni, 16 Uhr, können Mitgliedsunternehmen Anträge auf Auf-
nahme in die Wählerliste beziehungsweise auf Änderung der Zugehörigkeit zu 
einer Wahlgruppe, einem Wahlbezirk oder der zugrundeliegenden Daten stel-
len. Wahlbewerbungen müssen bis zum 2. Juli um 16 Uhr eingegangen sein. Die 
Ende August an die Wahlberechtigten übersandten Wahlunterlagen müssen am 
30. September um 18 Uhr in der IHK vorliegen.
Weitere Informationen zum Wahlverfahren, ein Online-Wahlgruppencheck 
zur Überprüfung der Zuordnung zu den Wahlgruppen und Wahlbezirken so-
wie die Erste Bekanntmachung des Wahlausschusses mit weiteren Details fin-
den Sie auf unserer Internetseite unter www.ihk-niederrhein.de/ihk-wahl.� ○
___
Ansprechpartner bei der IHK:  
Dr. Frank Rieger, 0203 2821-309,  
rieger@niederrhein.ihk.de

Wahl der IHK-Vollversammlung
Zeitplan steht fest



Wir realisieren den reinen Glasfaserausbau in Ihrem Gewerbegebiet.
deutsche-glasfaser.de/business

Deutsche Glasfaser Business GmbH  /  Am Kuhm 31  /  46325 Borken

Schneller, stabiler, 
wirtschaftlicher.
Glasfaser für Ihr 
Unternehmen.

0800

281 281 2

anrufen und 

Beratungsgespräch 

vereinbaren!Beratungsgespräch 

vereinbaren!



Neues aus den Hochschulen
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q  �Ansprechpartner Förderverein  
Hochschule Rhein-Waal e. V.: 
Stefan Finke, info@foerderverein-hrw.de, 
02821 997542

q  �Ansprechpartner Förderverein  
Universität Duisburg-Essen e. V.: 
Philipp Pohlmann,  foerderverein@uni-
due.de, 0203 2821-239

Die Fördervereine … 
bieten Unterneh­
men eine Plattform, 
um den Kontakt zu 
den Hochschulen 
zu intensivieren, sie 
zu unterstützen und 
Fachkräfte gezielt 
zu fördern.

Update: Hochschulen

Hochschule Rhein-Waal und Universität Duisburg-Essen

Berufsbegleitend  
studieren
Neuer weiterbildender Masterstudiengang  
„Digital Business Innovation and Transformation“

Mit dem neuen Masterstudiengang „Digital Business 
Innovation and Transformation“ werden Mitarbeiter 
für die vielfältigen Herausforderungen der digitalen 

Zukunft qualifiziert. Neben dem Erwerb neuer Kompetenzen 
geht es auch darum, das Phänomen der Digitalisierung umfas­
send zu verstehen und nachhaltig gestalten zu können.
Die Module umfassen: Aufbau und Management moderner  
Informationssysteme, Management von Kreativitäts-, Innova­
tions- und Transformationsprozessen sowie analytisch-wissen­
schaftliche Fähigkeiten und Problemlösungskompetenzen.
Ein flexibles Studienformat mit zeit- und ortsungebundenen  
E-Learnings ermöglicht die Vereinbarkeit von Studium und  
Beruf. � ○
___

Programmverantwortliche: 

Prof. Dr. Frederik Ahlemann,  

E-Mail Frederik.Ahlemann@uni-due.de 

Prof. Dr. Reinhard Schütte,  

E-Mail Reinhard.Schuette@uni-due.de

Junge Unternehmer
Studierende der Hochschule Rhein-Waal gründen 
Unternehmensberatung

Sieben Studierende der Hochschule haben den „Rhein-Waal 
Studentische Unternehmensberatung e. V.“ gegründet. Im Vor- 
dergrund steht, das erlernte Fachwissen in der Praxis anzu­
wenden. Zielgruppe sind kleine und mittlere Unternehmen in 
der Region.
Die Gründungsidee entstand bereits im Herbst 2017 und 
wurde im Rahmen der bundesweiten Aktion „Gründerwoche 
Deutschland“, an der die Hochschule Rhein-Waal zusammen 
mit der Innovations- und Gründungsoffensive NiederRhein 
(IGNI) regelmäßig teilnimmt, weiter ausgearbeitet.
Mit der studentischen Unternehmensberatung möchten die 
Studierenden ihre Kompetenzen im Projektmanagement, Mar­
keting, Finanzwesen und Personalwesen schärfen. Sie suchen 
deshalb Kontakt zu kleinen und mittleren Unternehmen aus 
der Region, die Interesse an Unterstützung in der Erstellung 
von Marktanalysen, SWOT-Analysen und Benchmarking-Stu­
dien sowie Zufriedenheitsumfragen bei Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern haben. � ○
___

Mehr Details: www.rhein-waal-consulting.com

Professor Dr. Klaus Hegemann (r.) mit den Gründern der  
Unternehmensberatung.
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Büroeinkäufe? Bringt Ihr
Zeitspar-Assistent!
Jetzt den REWE Lieferservice testen und sparen.

  Planbare Lieferung durch Wunschtermin

  Lieferung schon ab 50 € 

     Keine Liefergebühr bei Erstbestellung

Alle Infos � nden Sie auf REWE.de/zeitsparen

229 000 000 000 000 301 09
Bitte geben Sie diesen Gutscheincode im letzten Schritt Ihrer Bestellung ein.

* Gültig nur bei einem Mindestrechnungsbetrag von 75 € und nur bis 10.06.2019; maßgeblich ist das Datum der Lieferung, nicht der Bestellung. Der Gutschein gilt beim REWE Lieferservice (nicht beim REWE Abholservice, beim 
Versand per Paket (REWE Paketservice) oder im REWE Markt). Für das Erreichen des Mindestrechnungsbetrags unberücksichtigt bleiben REWE Paketservice Artikel, Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, Tabakwaren, aufladbare Ge-
schenk- und Guthabenkarten (z. B. iTunes-Karten), Tchibo-Artikel, (Zuzahlungen für) Treuepunkt-Artikel, Pfand, Sperrgutaufschlag und Servicegebühren (bspw. Liefergebühren). Bei dem Mindestrechnungsbetrag handelt es sich 
um den in der Rechnung ausgewiesenen und vom Kunden zu zahlenden Betrag (abzüglich oben genannter Produkte) und nicht um den Bestellwert. Nur ein REWE Lieferservice-Gutschein pro Bestellung einlösbar. Der Gutschein 
gilt nur für den einmaligen Gebrauch und verliert danach seine Gültigkeit. Der Gutschein muss am Ende des Bestellvorgangs eingegeben werden. Der gutgeschriebene Betrag wird nicht im Bestellvorgang angezeigt, sondern 
erst nach Abschluss des Bestellvorgangs in der übersandten Rechnung. Andere Gutscheine, wie z. B. LAVIVA- und PAYBACK Coupons, können zusätzlich eingelöst werden. Keine Barauszahlung möglich. Keine Anrechnung auf die 
Liefergebühren. Neukunden sind Kunden, die zuvor noch nie beim REWE Lieferservice oder REWE Paketservice bestellt haben.

Jetzt auf REWE.de sparen:

Neukunden-Gutschein*15 €
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Titel: Gründen mit Genuss

NIEDERRHEIN Trends im Gastrobereich: 
Alles ist erlaubt außer langweilig

Text: Ulla Emig

Food boomt. Musste man früher für 
kulinarische Abenteuer in die Welt 

reisen, so kommt diese Küche heute zu 
uns. In Form findiger Gastronomen und 
Start-ups, die neue Ideen aus aller Welt 
in ihren Bars, Restaurants, Cafés oder 
Food Trucks in Gaumengenuss umset-
zen. Aber es gibt auch einen zweiten 
Trend. Nicht aus aller Herren Länder soll 
es sein, sondern aus der Nachbarschaft. 
Lokale und regionale Produkte gewin-
nen an Beliebtheit. Nachhaltigkeit, Bio 
und Umweltverträglichkeit sind hier die 
Schlagworte. Bio-Gemüse vom Landwirt, 
aus dem kleinen Hofladen oder feinstes 
Filet vom örtlichen Metzger, vom Res-
taurant nebenan in pure Fleischeslust 
verwandelt. 

Ob lokal oder global – Genuss muss
Essen darf mittlerweile fast alles sein, 
nur nicht langweilig. Keine reine Nah-

rungsaufnahme, sondern Genuss soll es 
sein. Abwechslungsreich und bestenfalls 
auch gesund. Wer heute im Gastrobe-
reich gründet, braucht eine coole Idee, 
muss eine besondere Nische besetzen, 
hat ein spezielles Konzept. Muss flexibel 
sein. In den Öffnungszeiten, im Angebot, 
in der Präsentation. Pommes-Schranke 
und „Draußen nur Kännchen“ holen den 
Konsumenten nicht mehr vom Sofa. Im 
Folgenden ein paar Beispiel-Trends. 

Lokal: Oma wusste es schon immer. Nah-
rungsmittel aus dem heimischen Garten 
sind die besten. Nicht nur lecker, son-
dern auch klimafreundlich, nachhaltig, 
wenn nicht sogar biologisch angebaut. 
Laut dem Bundeszentrum für Ernäh-
rung bevorzugen zwei Drittel der Ver-
braucher lokale und regionale Produkte. 
Ein seit Jahren anhaltender Trend. Die 
Käufer vertrauen den Erzeugern in ihrer 

891 
Gastro-Gewerbe

anmeldungen  
im IHK-Bezirk im  

Jahr 2017
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Umgebung und möchten die Wirtschaft in ihrer Re-
gion fördern. Der Niederrhein ist eine ideale Adresse 
dafür. Walbecker Spargel ist hier ein Paradebeispiel. 
In den vielen Hofläden gibt es frisches Gemüse und 
Obst direkt vom Feld, Fleisch- und Milchprodukte 
aus der Region. Bauernhofcafés boomen, locken mit 
selbst gebackenem Kuchen nach Omas Rezepten. 
Auch Gründerin Eva de Schrevel weiß um die Anzie-
hungskraft traditionell und regional hergestellter 
Produkte. Sie lebt diese Leidenschaft in ihrem Lokal 
„Bar & Brot“ in Kleve (siehe Seite 24).

Individuelle Konzepte sind gefragt
Global: Vorbei die Zeiten, als es nur den „Griechen“ 
oder „Italiener“ um die Ecke gab. Das Restaurant-
bild ist bunt geworden. Zumindest in den größeren 
Städten. Wer etwa in Duisburg ausgeht, hat die Qual 
der Wahl: Thai-Küche, Sushi-Laden, Tapas-Bar oder 
Falafel-Imbiss? Oder doch lieber Mexikaner, franzö-
sischer Gourmettempel oder indisches Curryrestau-
rant? Doch sich derart festzulegen, ist nicht unbe-
dingt erforderlich. Streetfood ist angesagt, auf Events 
dieser Art kann man sich um die Welt schlemmen. 
Beim Streetfood gedeiht auch ein weiterer Trend: 
die Cross-over-Küche. Verschiedenste landestypi-
sche Merkmale werden kombiniert, alles ist erlaubt, 
Hauptsache, es schmeckt. Auch Gründer David Frei-
tag aus Moers setzt auf diese Karte. In seinem „Bear’s 
Streetfood“-Unternehmen mixt der Profikoch munter 
europäische und amerikanische Küche (siehe Seite 
23).

Individuell: Es gibt Studien hinsichtlich der Essge-
wohnheiten, die zeigen, dass sich Gäste immer 
mehr am Ambiente eines Lokals orientieren. 
Einrichtung, Stimmung und Licht werden 
wichtiger, eine trendige Bar, ein hippes 
Café, ein ausgefallenes Restau-

Weitere Infos rund um das Thema Gründen mit Genuss 
finden Sie auf unseren Social-Media-Kanälen

GemeinsamFürDenNiederrhein

Melanie Baum, Geschäftsführerin Baum 
Zerspanungstechnik, fertigt anspruchsvolle 
Dreh- und Frästeile nach Kundenwunsch –  
mit zufriedenen Mitarbeitern und modernen 
Maschinen. Die nötige Finanzierung ermög-
lichte ihr die NRW.BANK.

„ Ich liebe es, Metall  
 und meiner Firma eine  
besondere Form zu geben.“

 Fördern, was NRW bewegt.

Die ganze Geschichte unter:  
nrwbank.de/baum

01.05.19 IHK Kombi 105x280.indd   1 01.04.19   09:53



Titel: Gründen mit Genuss

Sie sind offizieller Genussbotschafter für den 
Niederrhein. Was machen Sie in dieser Funk-
tion genau?
Langhoff Mein Ziel als Genussbotschafter ist es zum 
einen, die Verbraucher auf die lukullischen Stärken 
des Niederrheins aufmerksam zu machen. Wir haben 
einzigartige Produkte, die eine optimale Grundlage 
für die typisch niederrheinische Küche bilden und 
es mittlerweile bis in die erste Liga der europäischen 
Genussmittel geschafft haben, wie zum Beispiel der 

rant werden dem Durchschnittslokal 
vorgezogen und schnell zum beliebten 
„Geheimtipp“. Um sich abzuheben, brau-
chen Gastrogründer individuelle Ideen. 
Monotonie in Menü und Mobiliar sind 
out, ausgefallene Konzepte sind in. Das 
weiß auch Gründer Sebastian Heider 
und zeigt es mit seinem „Cafe Evergreen“ 
in Duisburg (siehe Seite 25).

Junge Esser mögen’s pflanzlich
Vegan: Kaum ein Begriff erhitzt mehr die 
Gemüter und Kochtöpfe als der Verzicht 
auf alle tierischen Bestandteile beim Es-
sen. Früher eher als Schrulle radikaler 
Öko-Aktivisten abgetan, ist veganes Es-
sen heute in der Sterneküche angekom-
men. Laut Vegetarierbund ernähren sich 
in Deutschland rund 1,3 Millionen Men-
schen rein pflanzlich. Ein steigender 
Trend, zumal auch viele Alles-Esser hin 
und wieder zu rein veganen Produkten 

Ullrich Langhoff, Lippeschlößchen Wesel GmbH
Vorsitzender IHK-Tourismusausschuss, Vorstands
vorsitzender der Genussregion Niederrhein e. V.

 

Gastro-Gewerbeanmeldungen im Bezirk der Niederrheinischen IHK nehmen 
wieder zu. 2017 gab es 891 Anmeldungen, ein Plus zum Vorjahr von sechs 
Prozent. Doch es gab auch 937 Abmeldungen. Die Ursachen können vielfäl-
tig sein; Mangel an Personal, an Nachfolgern, eine gewisse Marktsättigung. 
Wie wichtig aber ein funktionierendes Gastgewerbe für die Attraktivität 
einer Region ist, besagt ein Gutachten des Hotel- und Gaststättenverban-
des: „Es macht eine Region lebendiger und dynamischer. Fehlt es, werden 
abends die Bürgersteige hochgeklappt.“

greifen. So wurde in Duisburg im letzten 
Jahr der traditionelle Weihnachtsmarkt 
um den veganen Wintermarkt „Anis & 
Zauber“ an der Münzstraße ergänzt. 
Gastrogründer sind also gut beraten, 
wenn sie im Angebot auch was Schmack-
haftes für Veganer bereithalten. Vor al-
lem, wenn die Zielgruppe eine jüngere 

sein soll. Laut Robert Koch-Institut ist 
der typische Veganer zwischen 20 und 30 
Jahre alt.� ○
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Walbecker Spargel. Er steht in einer Reihe mit fran-
zösischem Champagner oder italienischem Parma-
schinken. Zum anderen kümmere ich mich um die 
Vernetzung regionaler Erzeuger, Produzenten und 
Händler, denn kurze Bezugswege sind das A und O 
für frischen und langen Genuss. Genussbotschafter 
zu sein ist natürlich eine Ehre, aber ich würde auch 
ohne diesen Titel jede Chance nutzen, unsere kulina-
rischen Seiten nachhaltig bekannt zu machen.

Als neue Trends werden Molekularküche, Super- 
food und Detox genannt. Muss der Niederrhein ku-
linarisch nicht weiter über den eigenen Tellerrand 
gucken und diese Trends vermehrt aufgreifen? 
L Ich finde diese Trends auch faszinierend und pro-
biere als passionierter Koch gerne Neues aus, lasse 

David Freitag aus Moers nimmt sich 
nur das Beste aus der kulinarischen 

Welt und bringt es in Cross-over-Manier 
auf den Teller. Dazu braucht der gelern-
te Koch nicht viel Platz. Vor einem Jahr 
tauschte der 36-Jährige seinen Arbeits-
platz als Küchenchef eines renommier-
ten französischen Restaurants gegen 
einen Transporter ein und gründete 
Bear’s Streetfood, ein Food-Truck- und 
Catering-Unternehmen.

Profikoch David Freitag  aus Moers macht 
sich mit Streetfood selbstständig

Text: Ulla Emig; Fotos: Bear’s Streetfood

meiner Kreativität freien Lauf. Noch sehe ich bei 
unseren Gästen aber keine Nachfrage danach, ein 
Bentheimer Bio-Landschwein zu Geleekugeln um-
zuformen und dann mit Chia-Samen zu bestreuen. 
Ein gutes Produkt kann auch einfach für sich alleine 
stehen.

Was muss sich noch tun, um den Tourismus 
am Niederrhein zu stärken?
L Die Investitionsbereitschaft für den Tourismus ist 
bei den Verantwortlichen in der Politik noch viel zu 
gering. Die Politik muss sich mehr zum Tourismus als 
regionalen Wirtschaftsfaktor bekennen und Verant-
wortung übernehmen. Auch die regionalen Touris-
musdestinations-Organisationen müssen besser mit 
finanziellen Mitteln ausgestattet werden.

Was sich einfach anhört, aber ein „sehr 
komplexer Prozess“ war, so David Frei-
tag. Man sollte sich im Vorfeld viel mit 
Zahlen auseinandersetzen, den Markt 
studieren, einen guten Businessplan 
schreiben, rät der Gründer. „Ich hatte 
Glück und habe einen KfW-Gründer-
kredit bekommen, das ist in der Gastro- 
szene heute gar nicht mehr so leicht.“ 
Am wichtigsten sei aber, selbst vom 
Fach zu sein. „Sich einen Food-Truck 

kaufen und dann mal Burger braten, das 
reicht nicht“, so der Profikoch. Er selbst 
hat über 15 Jahre Erfahrung mit italie-
nischer, französischer und deutscher 
Küche, kombiniert nun Rezepte und Zu-
taten aus diesen Welten mit der Barbe-
cue-Kunst der USA. Sein Küchen-Credo: 
alles handgemacht, alles frisch zuberei-
tet, nur hochwertige, natürliche Zuta-
ten.
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Eva de Schrevel brennt. Natürlich 
nur im übertragenen Sinn, aber da 

lichterloh. Für Aromen und Genuss, für 
frische, regionale und nachhaltige Pro-
dukte, für die traditionelle Herstellung 
hochwertiger Lebensmittel. Diese Lei-
denschaft steckt die 31-jährige gebürti-
ge Niederrheinerin seit Februar 2018 in 
ihr Lokal „Bar & Brot“ in Kleve.
Unterhalb der Schwanenburg gelegen, 
ist „Bar & Brot“ eine Adresse für alle 
Slow-Food-Fans. Die Bar im Namen steht 
für edle Spirituosen vom Niederrhein, 
Craft-Biere, Cocktails, Weine, Säfte aus 

Flexibilität ist Voraussetzung
Flexibilität sei die zweite wichtige Kom-
ponente für ein gelungenes Street-
food-Geschäft: „Da ich direkt am Kunden 
arbeite, bekomme ich sofort ein Feed-
back.“ So kann er schnell auf Kunden-
wünsche eingehen, auch das Angebot 
eher wechseln. Aber auch Standort-Fe-
xibilität ist notwendig. „Bei manchen 
Streetfood-Events läuft es eben nicht so 
gut wie bei anderen.“ Dann müsse man 

auch mal weitere Wege zur „besseren“ 
Adresse fahren. Zeitlich flexibel sollte 
man ebenfalls sein. Die meisten Events 
und Catering-Aufgaben wie Hochzeiten 
fallen eben aufs Wochenende, so Freitag. 
Nur bei Firmen-Veranstaltungen stün-
den auch Wochentage an. Diese Flexibi-
lität habe auch etwas Gutes: „Bei meinen 
Arbeitszeiten kann ich meinen kleinen 
Sohn viel häufiger sehen als in Festan-
stellung als Koch.“� ○

David Freitag
Gründer von „Bear's Streetfood“

Wirtschaftspsychologin gründet „Bar & Brot“ in Kleve 

Text: Ulla Emig; Fotos: Bar & Brot

Hamminkeln und frischem Kaffee aus 
der ältesten Rösterei Deutschlands in 
Emmerich. Das Brot, stets frisch geba-
cken, bekommt Gesellschaft von Wurst, 
Schinken und Käse aus Kleve. Diverse 
Antipasti, Suppen und auch Burger run-
den die Tageskarte ab. Dazu kommen 
regelmäßige Tastings, Food-Events und 
der Verkauf der Produkte.

„Ich brenne fürs Brennen“
Ihr Konzept ist so gut, dass es gleich ei-
nen Preis bekam: den deutschen Gast-
ro-Gründerpreis 2019. Eva de Schrevels 

Lokal ist hier eins von fünf Gewinnern. 
Ein rasanter Erfolg für die junge Grün-
derin, vor allem, weil sie eigentlich noch 
2017 als Wirtschaftspsychologin an der 
Hochschule Rhein-Waal gearbeitet hat. 
Doch ein Brenner-Lehrgang 2017 an 
der Uni Hohenheim brachte ihren Wer-
degang ins Wanken. „Ich brenne fürs 
Brennen“, sagte sie lachend. „Die Destil-
lation ist eben die schönste Art, Aromen 
festzuhalten“, schwärmt die Kleverin. 
Ganz so neu war die Erkenntnis nicht, 
immerhin betreiben ihre Eltern die be-
kannte Niederrhein-Destille in Emme-
rich-Dornick. So reifte schließlich ihr 
Entschluss, sich mit einem Gastrobe-
trieb selbstständig zu machen. Nur eins 
fehlt ihr noch zum perfekten Gründer-
glück: „Ich arbeite mit top Aushilfen, 
aber ich hätte sehr gerne auch Personal 
in Festanstellung, für Service und Kü-
che.“� ○

Eva de Schrevel
Gründerin von „Bar & Brot“
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Café Evergreen in Duisburg: 
Sebastian Heider setzt auf  
Individualität und eine unge-
wöhnliche Frühstücksidee

Text: Ulla Emig; Fotos: Sven Siebel

Als wär’s daheim bei Mutti: Der Frühstückstisch ist gedeckt, Brot und 
Brötchen, Käse, Wurst und Marmeladen stehen bereit, selbst gemach-

tes Müsli, Joghurt, Obst und Saft sind auch dabei. Kaffeeduft zieht durch 
den Raum. Da bleibt dem Gast an der Wallstraße nur eins: Hinsetzen und 
genießen.
Sebastian Heider, Gründer des im Juli 2018 eröffneten Café Evergreen, 
freut sich über den Erfolg seiner Frühstücksidee. „Sich an den gedeckten 
Tisch zu setzen, Ruhe zu haben, nicht zu einem Buffett rennen zu müssen, 
so stelle ich mir ein gemütliches Frühstück vor.“ Seine Gäste finden das 
auch, die sozialen Medien sind voll des Lobes. Auch als vegane oder vege-
tarische Variante ist das Frühstück zu haben. Nur ein Tisch sollte vorher 
reserviert werden. Bei einem Spontanbesuch muss man aber nicht darben: 
Es gibt eine zusätzliche Tageskarte mit diversen Snacks und Kuchen. Und 
natürlich Kaffee, den der gelernte Barista in diversen Spezialitäten zube-
reitet.

Eine kleine, andere Welt für alle Generationen
Bereits während seiner Ausbildung zum Systemgastrom reifte in dem heu-
te 32-Jährigen der Entschluss, sich selbstständig zu machen. Als die kleine 
Boutique „Evergreen“ an der Wallstraße geschlossen wurde, griff er zu. „Ich 
wollte immer etwas Individuelles machen, eine kleine, andere Welt schaffen 
– mit zusammengewürfeltem Mobiliar, farbigen Wänden und Türen, ent-
spannt und gemütlich.“ Das scheint gelungen. So urteilte eine hochbetagte 
Besucherin jüngst begeistert. „Das ist ja hier wie in einem Wohnzimmer.“ 
Apropos Alter. Hatte sich Sebastian Heider eigentlich eine jüngere Zielgrup-
pe vorgestellt, so ist er mittlerweile hocherfreut, dass sein Café alle Genera- 
tionen anspricht. Ein Evergreen bleibt halt ein Evergreen.� ○

Sebastian Heider
Gründer von „Evergreen“   

MOTOR VILLAGE DÜSSELDORF/
DUISBURG
Erkrather Straße 365 
40231 Düsseldorf 
 
Theodorstraße 190 
40472 Düsseldorf 

Arnold-Dehnen-Straße 30–32 
47138 Duisburg 

www.motorvillage-duesseldorf-duisburg.de

Hauptsitz: FCA Motor Village Germany GmbH 
Mainzer Landstraße 581 • 65933 Frankfurt

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) für den Jeep® Renegade 
MY 19 Longitude 1.0l T-GDI 88 kW (120 PS) nach RL 
80/1268/EWG: innerorts 7,5; außerorts 5,5; kombiniert 
6,1. CO2-Emission (g/km): kombiniert 139.

1   Ein unverbindliches Leasingbeispiel der FCA Bank Deutsch-
land GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Jeep 
Renegade MY 19 Longitude 1.0l T-GDI 88 kW (120 PS) 4x2 MT6 
inkl. Überführungskosten i.H.v. 864,71,- € und zzgl. MwSt., inkl. 
GAP-Versicherung, Monatsrate 166,00,- € (exkl. MwSt.), Ge-
samtlaufleistung 40.000 km, Laufzeit 48 Monate mit einer 
Leasingssonderzahlung i.H.v. 864,71,- €

2  2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Jeep® 
Neuwagenanschluss garantie inkl. europaweiter Mobilitätsga-
rantie der Allianz Versicherungs-AG gemäß ihren Bedingungen.

3   Details erhalten Sie bei uns.

Angebot für gewerbliche Kunden, gültig für nicht bereits zuge-
lassene Neufahr zeuge Jeep® Renegade MY Longitude 1.0l T-GDI 
88 kW (120 PS) bis 30. Juni 2019. Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Abbildung zeigt Sonder-
ausstattung. Beispielfoto zeigt 
Fahrzeug der Baureihe, die Ausstat-
tungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeuges sind nicht Bestandteil 
des Angebotes.

AB MTL. 166 ¤ NETTO1

Angebot nur für 
gewerbliche Kunden.

Erleben Sie täglich aufs Neue die inspirierende 
Kombination aus Technologie und Lebensfreude. 
Der Jeep® Renegade bietet eine große Anzahl an 
Komfort-Features, die zuvor meist nur höhere 
Fahrzeugsegmente boten. Mit seinem großzügigen 
Raumangebot, dem komfortablen Handling und 
den effizienten Diesel- und Benzinmotoren setzt 
der Jeep® Renegade im Segment der Kompakt-SUV 
neue Maßstäbe. Damit ist der Jeep® Renegade 
bereit für nahezu jede Aufgabe und ein idealer 
Wegbegleiter für Ihren Geschäftsalltag.

UNTERNEHMER 
MIT EIGENSINN.
DER JEEP® RENEGADE.

BUSINESS LEASING

| BIS ZUM 30. JUNI 2019

|  OPTIONAL MIT WARTUNG  
UND REPARATUR3

Jeep_Motor-Village_Renegade_71x297mm_05-19_RZ.indd   2 14.05.19   10:21

 



Existenzgründung
Bei Fragen rund um das Thema 
Existenzgründung bietet das Star-

tercenter NRW der Niederrheinischen 
IHK kostenlose Unterstützung aus einer 
Hand. In der Startphase: Grundlagense-
minare, Prüfung der Geschäftsidee, Hilfe 
bei der Erstellung eines Businessplans, 
Beratung zu möglichen Gründungsarten 
vom Einzelunternehmen über Franchising 
bis zur Unternehmensnachfolge, Infor-
mationen zu Förderprogrammen. Bei der 
Umsetzung: Prüfung des Businessplans, 
Besprechung des Finanzierungskonzepts, 
Vorbereitung auf das Bankgespräch, Infor-
mationen über Gründungsformalitäten, 
Tipps zum Umgang mit Behörden.

Gaststättenunterrichtung
Wer eine Gaststätte eröffnen be-
ziehungsweise betreiben möchte, 

braucht eine Erlaubnis des örtlichen Ord-
nungsamtes, wenn Alkohol ausgeschenkt 
werden soll. Diese Erlaubnis bekommen 
betroffene Gewerbetreibende, wenn sie 
an der Unterrichtung für das Gaststätten-
gewerbe der Niederrheinischen IHK teil-
genommen haben.

Elektronische Kassensysteme
Ab dem 1. Januar 2020 müssen 
elektronische oder computerge-

stützte Kassensysteme und Registrier-
kassen über eine zertifizierte technische 
Sicherheitseinrichtung verfügen. Hier-
durch soll verhindert werden, dass zuvor 
eingegebene Kassendaten nachträglich 

verändert werden. Da derzeit noch keine 
technologischen Lösungen oder zertifi-
zierte Geräte am Markt verfügbar sind, ist 
noch nicht abschließend geklärt, ob es 
bei der Frist zum 1. Januar 2020 bleibt. Bei 
Fragen rund um das Thema Elektronische 
Kassensysteme stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Ausbildungsberatung
Die IHK-Ausbildungsberater sind 
Ansprechpartner für Unternehmen 

und Azubis – auch im Hotel- und Gast-
stättenbereich. Sie besuchen Betriebe, 

Wir sind für Sie da
Angebote der IHK rund um das Thema »Gründen mit Genuss«

informieren über Ausbildungsmöglichkei-
ten und Berufe und werben neue Ausbil-
dungsplätze und -betriebe. Unternehmer, 
die erstmals ausbilden möchten, wenden 
sich ebenso an die Ausbildungsberater 
wie Personalchefs großer Firmen, die ihr 
Angebot aufstocken und sich über neue 
Berufe informieren wollen.

Tourismus
Die IHK vertritt das Gesamtinte- 
resse der Tourismuswirtschaft und 

bietet eine Vielzahl an Serviceleistungen 
an. Sie informiert zu aktuellen Themen 
und rechtlichen Anforderungen, bei-
spielsweise zur Allergenkennzeichnung 
oder der EU-Pauschalreiserichtlinie. Mit 
der Saisonumfrage Tourismus befragt die 
IHK die Unternehmen zweimal im Jahr zu 
ihrer wirtschaftlichen Lage und Entwick-
lung. Außerdem bietet die IHK verschie-
dene Veranstaltungen zur Förderung der 
Tourismusbranche an, wie zum Beispiel 
das TourismusCamp Niederrhein. 

Unternehmensnachfolge
Eine Firmenübergabe kann Zeit, 
Geld und Nerven kosten – doch je 

eher Alt-Inhaber sich um eine mögliche 
Nachfolge kümmern, desto stabiler wird 
ihr Lebenswerk in die Zukunft gehen. Die 
IHK unterstützt Unternehmer dabei. Bei 
der Suche hilft zum Beispiel die kosten-
lose IHK-Nachfolgebörse „Nexxt Change“, 
die potenzielle Käufer und Verkäufer zu-
sammenbringt. Zudem gibt es professio-
nelle Unternehmensmakler und Berater.

Unser Service-Team 
hilft Ihnen weiter!

Telefon 0203 2821-0 

ihk@niederrhein.ihk.de

Titel: Gründen mit Genuss

26                 Niederrhein Wirtschaft 03/19



¹ Das Wartungs- und Verschleißpaket beinhaltet den Inspektions-Serviceplan einschließlich Ölwechsel, Schmierstoffe und
 Dichtungen sowie sämtliche Werkstattleistungen, die durch normalen Verschleiß am Fahrzeug erforderlich werden.
 2 Ein Leasingangebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzel-
 abnehmer. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise zzgl. MwSt.

Sonderzahlung 999,00 € 
Vertragslaufzeit 36 Monate 
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Mtl.  Fahrzeug-Leasingrate  129,– €2
+ Mtl. Rate Wartungs-und Verschleißpaket  20,– €1

Monatliche Gesamtrate
zzgl. Werksabholung,
zzgl. Überführung, 
inkl. Wartungs- und Verschleiß-
paket, zzgl. Zulassung 149,– €1,2

Frühlings-Golf.

z. B. Golf Trendline 1.6 l TDI SCR, 85 kW (115 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 4,7, außerorts 3,9,
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen: kombiniert 109 g/km, Effizienzklasse A
Uranograu, 4 Türen, Klimaanlage, elektrische Fensterheber u.v.m.

Der Golf.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Inklusive

 Wartungs- und

Verschleißpaket1

Unser Gewerbeleasing-Angebot2

Gottfried Schultz Automobilhandels SE

Volkswagen Mülheim
Ruhrorter Str. 13, 45478 Mülheim an der Ruhr
Tel. 0208 59900-510, gottfried-schultz.de



28                Niederrhein Wirtschaft 03/19

Unsere Region

Ruhrpitch feierte Premiere
Erstauflage mit neuem Sprecher der Wirtschaftsjunioren

Neues von den Wirtschaftsjunioren: 
Heiko Schöning steht ab sofort an 

der Spitze der jungen Unternehmer und 
Führungskräfte in Duisburg und dem 
Kreis Wesel. Zum Vorstandsteam gehören 
außerdem Christina Gesing (Fernuniver-
sität in Hagen), Thomas Müller (INOVYN 
Deutschland GmbH) und Maximilian Ih-
ring (Krohne Messtechnik GmbH). Pünkt-
lich zum Pitch im Pott trat der 36-jährige 
Unternehmer (SDS Rechtsanwälte aus 

Duisburg) sein Amt als Sprecher der Wirt-
schaftsjunioren Duisburg mit ihren rund 
90 Vereinsmitgliedern an.
Dass am Niederrhein und im Ruhrge-
biet auch die „Digital Natives“ zu Hause 
sind, davon konnten sich 200 Teilneh-
mer beim Ruhrpitch überzeugen. Ein 
guter Pitch ist die Grundlage, um im 
späteren Geschäftsleben Mitgründer, 
Investoren oder Kunden zu überzeugen. 
Und dafür bleibt oftmals nur eine Chan-

ce. Der Ruhrpitch bot erstmals eine 
Bühne für acht Gründer, um ihren Pitch 
unter realen Bedingungen zu üben. 
Das Start-up-Unternehmen TrustCerts 
überzeugte Jury und Publikum: In Zei-
ten von Fake News und Datensicherheit 
liefert ihr Produkt die Möglichkeit, Do-
kumente wie Zeugnisse jederzeit auf 
ihre Gültigkeit per App zu überprüfen. 
Die Veranstaltung geht im kommenden 
Jahr in die zweite Runde.� ○
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Jubiläumsticker

25
1. April
SERVICO Facility Management GmbH
Schöttmannshof 14, 46539 Dinslaken

1. Mai
SEKO-Immobilien OHG
Königsberger Allee 114,  
47058 Duisburg

9. Mai
Pichler & Müller Elektroinstallations-  
und Immobiliensanierungs GmbH
Blumenthalstraße 66,  
47058 Duisburg

24. Mai
CHEMAD GmbH
Buschstraße 95, 47166 Duisburg

25. Mai
Autobereifung Max Geise GmbH
Forststraße 19, 47055 Duisburg

6. Juni
M o t i v – Bauträgerges. mbH
Dr.-Hermann-Bähr-Straße 3, 47441 Moers

7. Juni
Pneumotec Entstaubungstechnik GmbH
Am Bendmannsfeld 8, 47447 Moers



9. Juni
AFS Versicherungs
vermittlungs GmbH
Auf dem Damm 110,  
47137 Duisburg

14. Juni
Bohle & Cie. Immobilien
verwaltung GmbH
Angermunder Straße 162,  
47269 Duisburg

14. Juni
Continua GmbH Sozietät  
für Unternehmens
nachfolge-Organisation
Schanzenstraße 60 a,  
46535 Dinslaken

17. Juni
Rhiem Services GmbH
Gildeweg 10,  
46562 Voerde

Volksbank Rhein-Ruhr  
verzeichnet  
„ordentliches“ Ergebnis
Kreditwachstum von rund fünf Prozent

Die Volksbank Rhein-Ruhr hat ihre Zahlen für 2018 vor-
gelegt. Das Betriebsergebnis vor Bewertungen ist mit 
14,25 Millionen Euro laut Vorstandssprecher Thomas 
Diederichs wieder „ordentlich“ ausgefallen. Die regula-
torischen Eigenmittel wurden von 170 Millionen Euro 
im Jahr 2017 auf 181 Millionen Euro gesteigert.
Im Zeitraum der vergangenen zehn Jahre erhöhte die 
Bank die Mittel um über 75 Prozent. Im vergangenen 
Jahr stieg die Bilanzsumme um 3,20 Prozent (51,19 Milli-
onen Euro) auf 1.651 Millionen Euro. Das Kundenwertvo-
lumen (es fasst alle vermittelten und betreuten Vermö-
genswerte und Finanzierungen der Kunden zusammen) 
wuchs um 1,73 Prozent auf 3,07 Milliarden Euro.
Mit dem Ergebnis für das Jahr 2018 ist der Vorstand „in 
Anbetracht der Herausforderungen am Markt“ zufrie-
den. Der Zinsüberschuss ohne laufende Erträge stieg 
von 28,5 Millionen Euro auf 29,9 Millionen Euro an. Auch 
das Provisionsergebnis konnte um 0,6 Millionen auf 12,5 
Millionen Euro gesteigert werden. Das entspricht einem 
Zuwachs von fast 5,1 Prozent. Bei weiterhin fallenden 
Margen sei Dank einem Kreditwachstum von rund fünf 
Prozent, dem gestiegenen Provisionsergebnis und wei-
terhin stabiler Kostendisziplin dieses Ergebnis erreicht 
worden.� ○

ROSE CITY. 
Der E-Bike- 
Spezialist.

Eine neue Form der Flexibili-
tät für Berufspendler und Frei-

zeitsportler: gesund, nachhaltig 
und rundum entspannt

In Deutschland liegt der Anteil von Elektro- 
fahrräder inzwischen bei fast  20 Prozent. Die 
neuen Räder  verfügen über einen leistungs-
starken Akku  und sind damit nicht nur eine 
Optimierung der  klassischen Variante, son-
dern  eine gesunde und umweltschonende Al-
ternative zum  Auto. Auch für Berufspendler 
sind die sogenannten Pedelecs eine entspannte 
Alternative zum täglichen Autofahren, die aktiv 
die Gesundheit fördert. Außerdem erspart die 
Fahrt mit dem E-Bike viel Zeit im Verkehr und 
bei der Parkplatzsuche. 

Hunderte E-Bikes von diversen Top-Marken 
wie Gazelle,  Cube, Barra, KTM oder Flyer 
sind  permanent im stationären Handel  von 
Rose City erhältlich – und täglich werden neue 
Räder in das  Geschäft auf der Ravardistra-
ße geliefert.

Rose City bietet aus Überzeugung  einen 
umfassenden Kundenservice: Bei besonderen 
oder größeren Bestellungen steht zum Beispiel 
ein Abhol- und Bring-Service bereit – und auch 
Sonderwünsche sind für den Fahrradhändler 
kein Problem.

Rose City
Ravardistraße 48-50
46399 Bocholt
www. rose-city.de

Anzeige
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Logistikhallen-Bau abgeschlossen
Greiwing hat sechs Millionen Euro investiert

Duisport 
blickt  
auf starkes 
Jahr 2018
Vorstand dämpft aber  
Erwartungen

Die Duisport-Gruppe hält Kurs, „ob-
wohl das wirtschaftliche Umfeld 

schwieriger geworden ist“, so die Duis-
burger Hafen AG. Das Unternehmen hat 
im Geschäftsjahr 2018 einen Umsatz in 
Höhe von 278,6 Millionen Euro erzielt. 
Das ist eine Steigerung um 11,6 Prozent 
oder 28,9 Millionen Euro gegenüber dem 
Umsatz von 249,7 Millionen Euro im Jahr 
2017. Das operative Ergebnis (EBITDA) 
verbesserte sich um 4,9 Prozent von 40,5 
auf 42,5 Millionen Euro. Der Jahresüber-
schuss erhöhte sich von 11,7 Millionen 
Euro in 2017 auf 12,2 Millionen Euro – ein 
Plus von 4,3 Prozent.
Besonders erfreulich aus Unternehmens-
sicht: Die Unternehmensbeteiligungen 

trugen erheblich zur guten Ergebnisent-
wicklung bei. Vorstandsvorsitzender 
Erich Staake dämpfte bei der Bilanz-Prä-
sentation allerdings die Erwartungen 
für das laufende Geschäftsjahr: „Wir 
können uns den globalen Entwicklun-
gen nicht entziehen. Nach aktueller 
Schätzung des RWI ist der weltweite 
Container-Umschlag bereits im Febru-
ar auf 133,9 Indexpunkte gefallen. Im 
Januar lag er noch bei 138,2. Dies ist der 
viertstärkste bisher beobachtete monat-
liche Rückgang. Uns stehen raue Zeiten 
bevor.“ Staake verwies in diesem Zusam-
menhang auch auf weitere Unwägbar-
keiten, unter anderem den drohenden 
Brexit.� ○

Die Greiwing logistics for you GmbH hat ihre jüngsten Bau-
maßnahmen am Standort Duisburg abgeschlossen. Mit ei-
nem Investitionsvolumen von rund sechs Millionen Euro hat 
das Unternehmen eine Logistikhalle mit 8 000 Palettenstell-
plätzen errichtet. Die Anlage ist mit einem Verschieberegal 
ausgerüstet und ist speziell auf die Lagerung von Food- und 
Pharma-Produkten ausgelegt. Mit Abschluss der Arbeiten 

verfügt der Logistikspezialist im Logport nun über Lagerka-
pazitäten von insgesamt 77 000 Palettenstellplätzen. Nicht 
ganz ein Jahr inklusive der Planungsphase haben die Arbei-
ten an der größten Niederlassung des Grevener Logistikspe-
zialisten in Anspruch genommen. Die Zahl der Greiwing-Ar-
beitsplätze in Duisburg stieg durch die Erweiterung um 22 
auf jetzt 158.� ○
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Die H. von Gimborn GmbH hat in die 
Erweiterung des Standortes Emmerich 
investiert. Auf 3 700 Quadratmetern 
sind nach acht Monaten Bauzeit neue 
Produktions-, Lager- und Büroflächen 
entstanden. Der gesamte Gebäudekom-
plex ist bereits vollständig in Betrieb. 
„Aufgrund der stark wachsenden Pro-
duktnachfrage in Deutschland, Euro-
pa und dem asiatischen Markt ist die 
neue Produktionsanlage speziell für 
Katzensnacks schon heute gut ausge-
lastet und schafft weitere neue Jobs am 
Wirtschaftsstandort Emmerich“, so der 
Heimtier-Spezialist.
Doch nicht nur am Niederrhein, sondern 
auch in China und den USA ist Gimborn 
auf Expansionskurs: Das Unternehmen 

hat Tochtergesellschaften gegründet, 
„was weitere Meilensteine in der Unter-
nehmensgeschichte darstellt“. Allein am 
Standort Emmerich wurden in den ver-
gangenen drei Jahren fast 50 neue Jobs 
geschaffen, sowohl im kaufmännischen 
als auch im gewerblichen Bereich. Und 
dieser positive Trend setze sich fort.� ○

Gimborn: Neuer  
Gebäudekomplex  
in Betrieb
Emmericher Heimtier-Spezialist 
ist auf Expansionskurs

Neue Produktionsanlage: Die Kapazitäten der  
Katzensnacks konnten mit den neuen 
Produktionsanlagen verdoppelt werden.
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Sparkasse Duisburg:  
2018 noch zufriedenstellend
Bilanzgewinn etwas niedriger aus als im Vorjahr

WAS BEDEUTET  
KOMPETENZ?

INDUSTRIEBAU

www.buehrer-wehling.de

In der Gesamtbetrachtung kann das vergangene Geschäftsjahr 
für die Sparkasse Duisburg als noch zufriedenstellend bewer-

tet werden. So lautet eine der Kernaussagen zur Bilanz für 2018. 
Einerseits seien die erneut deutlich um rund 166 Millionen Euro 
gestiegenen Kundeneinlagen ein erfreulicher Vertrauensbeweis. 
Andererseits habe die Sparkasse Duisburg diese Einlagen zum 
Teil bei der Bundesbank zu Negativzinsen anlegen müssen, „was 
zwangsläufig Gewinneinbußen bedeutet“.
Der gesamte Kreditbestand erhöhte sich um 75,7 Millionen Euro 
auf rund 4.105 Millionen Euro (2017: 4.030 Millionen Euro). Da-
bei stiegen insbesondere die privaten Wohnungsbaukredite 

spürbar an. Das Kreditgeschäft mit Unternehmen und Selbst-
ständigen wuchs um 0,3 Prozent oder 4,8 Millionen Euro (2017: 
+8,1 Prozent/134,6 Millionen Euro). „Hier konnten wir nach 
zwei Jahren mit sehr guten Ergebnissen nur aufgrund außer-
gewöhnlicher Rückflüsse nicht wie gewohnt wachsen, was also 
kein Indikator einer negative Zukunftserwartungen der Unter-
nehmer ist“, erläutert Vorstandsmitglied Helge Kipping.
Insgesamt erhöhte sich die Bilanzsumme um 178,4 Millionen 
Euro auf 5,79 Milliarden Euro, der Bilanzgewinn fiel mit 4,5 
Millionen Euro im Vergleich zum Vorjahr (5,8 Millionen Euro) 
etwas niedriger aus.� ○
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Das Spezialchemie-Unternehmen Caramba baut seinen 
Standort in Duisburg weiter aus. Insbesondere der Unter-

nehmensbereich „Forschung & Entwicklung“ (F&E) soll durch 
die Realisierung eines Campus mehr Raum erhalten. Neben 
einem Ort der Begegnung entstehen deshalb auch Flächen für 
Versuche, interne wie externe Schulungsmaßnahmen und zu-
sätzliche Aufgaben.
„Künftig wird es hier für die Forscher von Caramba zum Bei-
spiel möglich sein, die selbst entwickelten Reinigungsproduk-
te unter Meeresluft-Bedingungen zu prüfen und nach neues-
ten internationalen Standards zu testen“, so das Unternehmen. 
In einer Salznebel-Sprühkammer wird ein künstliches Seekli-
ma simuliert, um Korrosionseigenschaften zu ermitteln. Dazu 
kommen selbst entwickelte Prüfverfahren. Insgesamt testen 
und erweitern rund 20 Wissenschaftler und Experten bei Ca-
ramba die selbst entwickelten Produkte in den Laboren des 
Unternehmens in Duisburg, Bad Kreuznach und Bremen.� ○

Caramba  
realisiert Campus  
in Duisburg
Mehr Raum für Forschung und Entwicklung

Entwicklungschemiker Dr. 
Till Böckermann bestimmt 
mit dem Kontaktwinkel- 
Messgerät die Oberflächen-
energie des Materials. Fo
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Die Duisburger Holding PCC SE hat 
den Konzernumsatz und das -er-

gebnis im Geschäftsjahr 2018 deutlich 
gesteigert. Der von der PCC SE geführte 
PCC-Konzern erzielte 2018 mit rund 
3 500 Mitarbeitern in 18 Ländern einen 
Umsatz in Höhe von 781,3 Mio. Euro – ein 
Plus von 14,4 Prozent im Jahresver-
gleich. Das Konzernergebnis vor Finanz- 
ergebnis, Steuern und Abschreibungen 
(EBITDA) stieg um 33,8 Prozent auf 98,8 

Millionen Euro und das Vorsteuerergeb-
nis (EBT) wurde auf 40,1 Millionen Euro 
nahezu verdreifacht. „Hauptgrund für 
das Wachstum waren die gestiegenen 
Absatzmengen bei einem nach wie vor 
hohen Rohstoffpreisniveau“, erklärt Ul-
rike Warnecke, geschäftsführende Di-
rektorin der PCC SE. Die Chemiesparte, 
der weitaus größte Umsatz- und Ergeb-
nisträger der PCC, setzte in ihren fünf 
Segmenten Polyole, Tenside, Chlor, Spe-

zialchemie und Konsumgüter im vierten 
Quartal 2018 insgesamt 161,4 Millionen 
Euro um. Zum Jahresende ergab sich ein 
Spartenumsatz von 670,6 Millionen 
Euro, ein Anstieg um 14,1 Prozent im 
Vorjahresvergleich. Damit fiel der Um-
satz auch höher aus als erwartet. Auf der 
Ergebnisseite wurden ebenfalls sowohl 
die entsprechenden Vorjahreswerte als 
auch die Ziele für 2018 erneut deutlich 
übertroffen.� ○

PCC-Konzern:  
Umsatzplus von mehr als 14 Prozent
Stärkste Sparte der Duisburger ist die Chemie 



Das Family-Equity-Unternehmen Haniel hat im vergan-
genen Jahr sowohl seinen Umsatz als auch das opera-

tive Ergebnis deutlich steigern können. Die Duisburger er-
zielten 2018 trotz negativer Währungseffekte insgesamt 
einen Umsatz von rund 4,68 Milliarden Euro, was einem 
Anstieg von 13 Prozent entspricht. Bereinigt um Wäh-
rungseffekte sowie Unternehmenskäufe und -verkäufe 
stieg der Umsatz im Vergleich zum Jahr 2017 um sechs Pro-
zent. Das operative Ergebnis (EBITA) lag mit 301 Millionen 
Euro 19 Prozent über dem Wert des Vorjahres. Das Ergeb-
nis vor Steuern ist trotz verbessertem EBIT und Finanzer-
gebnis von 235 Millionen Euro auf -796 Millionen Euro ge-
sunken. Als Grund dafür wird das stark negative 
Beteiligungsergebnis aus den Finanzbeteiligungen an der 
Ceconomy AG und der Metro AG genannt. Das Beteili-
gungsergebnis ist demnach insbesondere aufgrund der 
vorgenommenen Wertberichtigungen von 80 Millionen 
Euro im Jahr 2017 auf -1,028 Milliarden Euro gesunken. In 
der Folge betrug das Ergebnis nach Steuern im Jahr 2018 
-848 Millionen. Euro. Insgesamt erwartet der Haniel-Vor-
stand für das Geschäftsjahr 2019, dass der Umsatz sich or-
ganisch mindestens auf dem Niveau des Vorjahres bewegen 
wird. Für das operative Ergebnis wird dagegen von einem 
deutlichen Anstieg ausgegangen.� ○

Haniel steigert  
Umsatz und  
operatives Ergebnis
Finanzbeteiligungen belasten aber  
Ergebnis vor und nach Steuern

Vogel an italienischen  
Großinvestor verkauft
Kevelaerer Unternehmer zieht sich zurück

Der italienische Investor FERVI S.p.A. hat die Vogel Germany 
GmbH & Co. KG in Kevelaer übernommen. Damit verbunden 
ist der Rückzug von Bernhard Vogel, Sohn des Gründers, wenn-
gleich die Bernhard Vogel Consultants für ein bis zwei Jahre das 
neue Management betreuen soll. Gegründet am 1. April 1949 
als Firma Gebr. Vogel Präzisions-Messwerkzeuge feierte das 
Unternehmen am 1. April 2019 sein 70-jähriges Bestehen. Heute 
kann es auf ein weltweites Netzwerk von Unternehmen mit au-
torisierten Fachhändlern in mehr als 80 Ländern zugreifen. Die 
Übernahme sei eine „echte Win-win-Situation“, heißt es: Der Fir-
menname Vogel Germany und auch der Standort am Ossenpaß 4 
in Kevelaer bleiben erhalten und sind somit für die Belegschaft 
gesichert. „Das war schon immer ein wichtiger Punkt bei den 
Verhandlungen“, so Bernhard Vogel.� ○
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KOMPETENZ BEDEUTET, 
DAS BAUEN DEN FACH- 
LEUTEN ZU ÜBERLASSEN.

INDUSTRIEBAU

www.buehrer-wehling.de

Im Bild v. l.: Matteo 
Tunioli, Group 
Sales Manager, 
Roberto Tunioli, 
President and CEO, 
Bernhard Vogel 
Former CEO, Guido 
Greco, Group  
General Manager

Krankikom baut Community aus
Plattformen und Events für die Digitalszene

Seit drei Jahren veranstaltet die Kranki-
kom GmbH die WestVisions. Das Event 
für die Digitalszene im Ruhrgebiet und 
Rheinland erfreut sich nach Angaben des 
Multimedia-Softwarehauses mit Sitz in 
Duisburg bei der Community größter Be-
liebtheit und konnte seine Besucherzah-
len sehr schnell steigern. Im vergangenen 
Jahr hat Krankikom daher einen weiteren 
Schritt unternommen: Mit Unterstüt-
zung des Ministeriums für Wirtschaft, 

Innovation, Digitalisierung und Energie 
des Landes NRW baut man die WestVisi-
ons Community online und offline weiter 
aus. Geplant sind Online-Plattformen und 
-Angebote sowie weitere kleine Events wie 
etwa Hackathons oder WestVisions Days 
mit Festivalcharakter, die die Sichtbarkeit 
der Digitalszene erhöhen sollen.� ○
___
Alle Infos, auch zu den Events: community.
westvisions.de
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Woche der  
Berufsfelder  
bei der  
WOMA GmbH
Duisburger Schüler arbeiteten 
unter „Hochdruck“

Unsere Region

Altana steigert Umsatz um drei Prozent
Hohes Vorjahresergebnis nicht erreicht

Schüler der Aletta-Haniel-Gesamtschule besuchten in der „Woche der Berufsfelder“ den Hochdruck-
pumpenspezialist WOMA aus Duisburg-Rheinhausen.

Bei der „Woche der Berufsfelder“ im 
April öffneten 60 Betriebe in Duis-

burg und den Kreisen Wesel und Kleve 
ihre Pforten. Sie boten Schülern ab der  
8. Klasse rund 400 Plätze für Berufs- 
felderkundungen an und lieferten den 
Jugendlichen somit Einblicke in die  
berufliche Praxis. Beim Hochdruckpum-
penspezialist WOMA aus Duisburg- 
Rheinhausen waren 15 Schüler der Alet-
ta-Haniel-Gesamtschule aus Duisburg zu 
Gast. Die Jugendlichen lernten das Un-
ternehmen kennen und konnten in der 
Werkstatt selbst aktiv werden. Für die 
Betriebe ist der Aktionstag eine hervor-
ragende Chance, frühzeitig Jugendliche 

kennenzulernen, die später in ihrem Un-
ternehmen ein Praktikum absolvieren 
oder eine Ausbildung beginnen möch-
ten. Daniela Schnabel, Marketing Mitar-
beiterin der WOMA GmbH, bestätigt: 
„Der Wettbewerb um die besten Nach-
wuchskräfte ist stark. Daher nehmen wir 
gerne an der Berufsfelderkundung teil, 
um uns frühzeitig als attraktiver Arbeit-
geber zu präsentieren. Unsere erfahre-
nen Industriemechaniker und Maschi-
nenbauingenieure bringen den jungen 
Duisburgern dabei unsere tägliche Ar-
beit und die Berufe lebhaft näher.“
Die Aktion ist Teil der Landesinitia- 
tive „Kein Abschluss ohne Anschluss“ 

(KAoA), die von der Niederrheinischen 
IHK unterstützt wird. Die Kommunale 
Koordinierungsstelle (KoKo) des Kreises 
Duisburg unterstützt lokal bei der Um-
setzung.
Übrigens: Schüler können nicht nur in 
der Aktionswoche Betriebe besuchen. 
Mehr als 250 Unternehmen stellen von 
Februar bis Juni Plätze für Berufsfeld
erkundungen zur Verfügung.� ○

___
Unternehmer, die sich an der Landesinitia- 
tive beteiligen möchten, können sich bei der 
IHK melden: 
Laura Göddert, 0203 2821-283,  
goeddert@niederrhein.ihk.de

Der Weseler Spezialchemiekonzern Altana ist „in einem 
schwierigen Marktumfeld“ im Geschäftsjahr 2018 auf 

Wachstumskurs geblieben. Der Umsatz stieg um drei Prozent 
auf 2.307 Millionen Euro. Bereinigt um Akquisitions- und 
Wechselkurseffekte betrug der Umsatzzuwachs vier Prozent. 
Der größte Geschäftsbereich BYK erhöhte den Umsatz eben-
falls um drei Prozent auf 1.066 Millionen Euro (um Effekte be-
reinigt war ein Anstieg um vier Prozent zu verzeichnen). Das 
Berichtsjahr 2018 war durch einen unterschiedlichen Verlauf 
gekennzeichnet. So konnte die Gruppe nach Eigenangaben im 
ersten Halbjahr ihr dynamisches Wachstum fortsetzen, beglei-

tet von einer ansprechenden Margenentwicklung trotz anzie-
hender Rohstoffpreise. In der zweiten Jahreshälfte entwickel-
te sich die Nachfrage in wichtigen Anwendermärkten wie 
beispielsweise der Automobilindustrie jedoch deutlich verhal-
tener. Gleichzeitig führten beschleunigte Rohstoffpreisanstie-
ge zu einem hohen Margendruck. Bedingt durch rückläufige 
Rohmargen lag das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Ab-
schreibungen (EBITDA) mit 431 Millionen Euro um acht Pro-
zent unter dem hohen Vorjahreswert. Die EBITDA-Marge er-
reichte mit 18,7 Prozent auch 2018 den Zielkorridor von 18 bis 
20 Prozent.� ○

mailto:goeddert@niederrhein.ihk.de
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50 Jahre 
Schwing-Gruppe
Vom Start in der Garage zum Weltmarktführer

Reichlich Grund zum Feiern bei der Schwing-Gruppe: Sie 
wird in diesem Jahr 50 Jahre alt. Zum Firmenjubiläum 
ehrte Dr. Stefan Dietzfelbinger, Hauptgeschäftsführer der 
Niederrheinischen IHK die vier Geschäftsführer Ewald 
Schwing, Thomas Schwing, Alfred Schillert und Ralf 
Diederichs. Gemeinsam mit Rüdiger Helbrecht, Leiter 
IHK-Außenwirtschaft, überreichte Dr. Stefan Dietzfel- 
binger die Jubiläumsurkunde am Unternehmenssitz in 
Neukirchen-Vluyn und sprach von einer Erfolgsstory vom 
Niederrhein. Dabei lobte er insbesondere die herausra-
genden unternehmerischen Leistungen des Gründers 
Ewald Schwing – vom Start in der Garage bis hin zum 
Weltmarktführer.
Im Frühjahr 1969 als Handelsgewerbe in Duisburg ge-
gründet, hat die Gruppe seit 1975 ihren Sitz in Neukir-
chen-Vluyn. Zur Gruppe mit ihren insgesamt rund 100 
Mitarbeitern und einem Gesamtumsatz von über 15 Mil-
lionen Euro zählen mittlerweile die Schwing Innovation, 
die Schwing Technologies, die Schwing Verfahrenstech-
nik und die im Januar gegründete Schwing Technologies 
North America Inc.� ○   

DER NEUE CITROËN 
C5 AIRCROSS SUV

NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

Komfortabler kann
Ihr Büro nicht sein.

3 vollwertige Einzelsitze hinten
Advanced Comfort Federung
Verkehrszeichenerkennung
Aktiver Notbremsassistent

Coffee Break Alarm

AB

145,–€MTL. ZZGL. MWST.1
FREE2MOVE LEASE2
OHNE ANZAHLUNG

business.citroen.de
1Ein FREE2MOVE LEASE

Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, nur für Gewerbetreibende, zzgl.
MwSt. und Fracht für den neuen CITROËN C5 AIRCROSS PURETECH
130 S&S START (96 KW), bei 0,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr
Laufleistung und 48 Monaten Laufzeit gültig bis 30.06.2019.
2Informationen zu FREE2MOVE LEASE erhalten Sie unter:
www.free2move-lease.de. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige
Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 6,0 L/100
KM, AUSSERORTS 4,9 L/100 KM, KOMBINIERT
5,3 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT
122 G/KM. EFFIZIENZKLASSE: A.
Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur
Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern
berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 01. 09.
2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

Auto Maibom OHG (H) • Schermbecker Landstr. 25
• 46485 Wesel • Telefon 02 81 / 9 52 33 47 • Fax 02
81 / 9 52 33 37 • mj@maibom-gruppe.de • www.citro-
en-haendler.de/maibom-wesel

Auto Maibom OHG (V) • Bedburger Weide 57 •
47551 Bedburg-Hau • Telefon 0 28 21 / 9 76 80-0 •
Fax 0 28 21 / 9 76 80-19 • citroen@maibom-gruppe.de
• www.citroen-haendler.de/maibom-bedburghau

Auto Maibom OHG (V) • Weseler Straße 162 •
47608 Geldern • Telefon 0 28 31 / 1 33370• Fax 0 28
31 / 1 3337 29• sw@maibom-gruppe.de • www.citroen-
haendler.de/maibom-geldern

Auto Maibom OHG (V) • Otto-Lilienthal-Straße 54 •
46539 Dinslaken • Telefon 0 20 64 / 82 90-0 • Fax 0
20 64 / 82 90-29 • www.citroen-haendler.de/maibom-
dinslaken
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Bei der Urkundenübergabe (v. l.): Alfred Schillert, Ewald 
Schwing, Ralf Diederichs, Dr. Stefan Dietzfelbinger, Rüdiger 
Helbrecht und Thomas Schwing.
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IHK-Präsident Burkhard Landers hat Dr.-Ing. Ulrich Schmitz aus 
Geldern als neuen Sachverständigen für die Überprüfung von 
Verdunstungskühlanlagen, Kühltürmen und Nassabscheidern 
öffentlich bestellt und vereidigt. Schmitz hat erfolgreich den 
Nachweis der besonderen Sachkunde, der persönlichen Eignung 
und der weiteren Voraussetzungen nach der Sachverständigen-
ordnung erbracht.
Mit dem Eid verpflichten sich die Sachverständigen vor dem 
IHK-Präsidenten die von der Vollversammlung beschlossene 
Sachverständigenordnung einzuhalten und ihre Sachverstän-
digenleistungen unabhängig, gewissenhaft und unparteiisch 
zu erbringen. Die Niederrheinische IHK bestellt und vereidigt 
Sachverständige auf allen Gebieten der gewerblichen Wirtschaft, 
vom Bauwesen über den Umweltbereich bis hin zur Binnen-
schifffahrt.� ○
___
Öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige finden Sie unter 
svv.ihk.de. Interessenten für eine öffentliche Bestellung wenden sich 
an Eva-Maria Mayer, 0203 2821-279, mayer@niederrhein.ihk.de

Der Büromarkt in Duisburg ist 2018 hinsichtlich Flächenumsatz 
und Vermietungsleistung hinter seinen Ansprüchen zurückge- 
blieben. Ein zentraler Grund ist der drastische Flächenmangel. 
Zu diesen Schlüssen kommt eine Analyse der Cubion Immobilien 
AG. Mit einem Flächenumsatz von rund 52 000 Quadratmetern 
blieb der Markt demnach um etwa fünf Prozent unter dem Vor-
jahreswert. Der mittel- und langfristige Durchschnittswert wur-
de um jeweils rund 16 Prozent verfehlt. Die Vermietungsleistung 
erreichte mit rund 46 000 Quadratmetern einen Wert, der etwa 
acht Prozent unter dem Fünf-Jahres-Durchschnitt liegt. „In An-
betracht äußerst knapper Angebotsreserven ist das aus unserer 
Sicht jedoch noch ein beachtliches Ergebnis“, ordnet Cubion-Vor-
stand Markus Büchte das Ergebnis ein. Die Eigennutzerquote lag 
mit zwölf Prozent deutlich unter dem langfristigen Durchschnitt 
von 18 Prozent.� ○
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Roberto Spranzi
Zum Handelsrichter wiederernannt

Der Präsident des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf hat auf Vorschlag der Niederrhei-
nischen IHK Roberto Spranzi, Vorstandsmit-
glied der DTG Deutsche Transport-Genos-
senschaft Binnenschifffahrt eG, Duisburg, 
für die Zeit vom 1. Mai 2019 bis zum 30. April 
2024 zum Handelsrichter beim Landgericht 
Duisburg wiederernannt.

Helmut Heisterkamp
70. Lebensjahr vollendet

Am 20. Mai vollendete Helmut 
Heisterkamp sein 70. Lebensjahr. 

Nach seinem Maschinenbaustudium 
sammelte er zunächst erste Erfahrungen 

als technischer Leiter in einem Bergbauzu-
lieferbetrieb. 1979 gründete er dann die GTA 
Maschinensysteme GmbH in Hamminkeln. 
Diese baute er zu einem weltweit tätigen 
Maschinenbauunternehmen mit eigenen 
technischen Produktlinien für den Berg- und 
Tunnelbau auf. GTA-Maschinen wurden bei-
spielsweise für den Bau des Gotthardtunnels 
und beim Bau der Moskauer U-Bahn einge-
setzt. Seit 2010 ist Heisterkamp im IHK-Aus-
schuss für Innovation und Forschung aktiv. 
2014 wurde er in die IHK-Vollversammlung 
gewählt, der er bis heute angehört. Heister-
kamp ist zudem Mitglied im Erfa-Kreis Wesel.

Zur Person

IHK-Präsident überreicht 
Bestellungsurkunde
Neuer Sachverständiger  
öffentlich bestellt und vereidigt

Büromarkt schwächer  
als im Vorjahr
Immobilienfirma veröffentlicht Analyse  
für Duisburg

IHK-Präsident Burkhard 
Landers (r.) überreicht 
die Bestellungsurkunde 
an Ulrich Schmitz.

mailto:mayer@niederrhein.ihk.de
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www.shipping-technics-logistics.de

24. UND 25. SEPTEMBER 2019

Zum Alten Zollhaus 20–24 · 42281 Wuppertal · www.marcustransport.de

Maschinentransporte

Betriebsumzüge

Hallenmobilkrane 12–60 t

Gabelstaplermietflotte 1–27 t

Gabelstaplerservice
Tel. 02 02 / 2 70 41-0
Fax 02 02 / 70 85 46

Wuppertal
… so bewegt man Maschinen

Container-Umschlag weiter  
auf Rekordniveau
Hafen: Chinageschäft gewinnt immer mehr an Bedeutung

Der Container-Umschlag der Duisbur-
ger Hafen AG (Duisport) ist 2018 mit 
4,1 Millionen TEU auf dem Rekord- 
niveau vom Vorjahr geblieben. TEU steht 
für „Twenty-foot Equivalent Unit“ oder 
Standardcontainer. Mit einem Anteil 
von rund 55 Prozent ist der Container-
Umschlag das wichtigste Duisport-Gü-
tersegment. Der Gesamtgüterumschlag 
ging dagegen laut Unternehmen von 

68,3 Millionen Tonnen auf 65,3 Millio-
nen Tonnen zurück. Als Hauptursache 
wird die extrem lange Niedrigwasserpe-
riode im vergangenen Jahr genannt, die 
zu einem etwa zehnprozentigen Rück-
gang der Schüttladung geführt habe.
Stabile Mengen im Mineralöl- und Che-
miesektor, aber deutliche Rückgänge im 
Stahl kennzeichnen außerdem das Jahr 
2018 aus Duisport-Sicht. Der Kohleum-

schlag geht aufgrund der Energiewende 
weiter zurück. Dagegen gewinnt das  
Chinageschäft weiterhin an Bedeutung. 
So verkehren heute bereits wöchentlich 
rund 35 bis 40 Züge zwischen Duisport 
und einem Dutzend Destinationen in 
China. Durch Kooperationen mit chinesi-
schen Partnern sowie Projekten entlang 
der sogenannten Seidenstraße soll weite-
res Wachstum generiert werden.� ○
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Neska Intermodal hat die Güterzugver-
bindungen zwischen dem Rhein-

Ruhr Terminal Duisburg (RRT) und Rot-
terdam sowie in die deutschen Seehäfen 
ausgebaut. Als Ergänzung zu den Binnen-
schiff-Verbindungen in die Westhäfen ver-
kehrt der Zug mit der Bezeichnung „R2X“ 
dreimal wöchentlich von und nach Rotter-
dam. Bereits seit Juni 2018 verkehrt das 
Zugsystem Rhein-Nordseehäfen-Xpress“ 
(RNX) zwischen dem RRT und den See- 
häfen Hamburg, Wilhelmshaven und Bre-
merhaven. Aufgrund der starken Nachfra-
ge wurde die Frequenz jetzt auf drei 
wöchentliche Abfahrten erhöht. „Mit dem 
erweiterten Angebot unserer Zugverbin-
dungen bieten wir attraktive Alternativen 
zum Binnenschiff an. Für unsere Kunden 
bedeutet das eine hohe und flexible Sys-
temsicherheit“, freut sich RRT-Geschäfts-
führer Kevin Gründer über die Auswei-
tung der Produktpalette.� ○

Zur Sicherung des dringend notwendigen Fachkräftenach-
wuchses setzen die Unternehmen auf die duale Ausbildung 

im eigenen Betrieb. Die Zahl der angebotenen Ausbildungsstellen 
steigt. Gleichzeitig sinkt in der Region bedingt durch den demo-
grafischen Wandel die Zahl der Bewerber. Die Chancen für Ju-
gendliche, eine Lehrstelle zu finden, sind aufgrund der im Vorjah-
resvergleich verbesserten Bewerber-Stellen-Relation gestiegen.
Die Mitglieder der Regionalen Ausbildungskonferenz appellie-
ren an die Wirtschaft, zur Fachkräftenachwuchssicherung wei-
ter in die Ausbildung junger Menschen zu investieren und die 
unbesetzten Stellen den Agenturen für Arbeit und Jobcentern 
zu melden. Sie raten den Betrieben, auch Bewerbern Chancen 
einzuräumen, die nicht umfassend die erwarteten Qualifikati-
onen, jedoch Motivation und Talent mitbringen. Agenturen für 
Arbeit und Jobcenter bieten umfassende Unterstützungsmög-
lichkeiten für diese Jugendlichen, zum Beispiel „ausbildungs-
begleitende Hilfen“ und „assistierte Ausbildung“. Die Kon-
senspartner unterstützen die Betriebe zudem gezielt durch die 
Vermittlung geeigneter Bewerber. Das „Ausbildungsprogramm 

Weitere Verbindungen ab 
Rhein-Ruhr Terminal
Güterzüge rollen dreimal pro Woche nach Rotterdam

Viele Chancen auf dem Ausbildungsmarkt
Halbjahresbilanz der Regionalen Ausbildungskonferenz

NRW“ fördert darüber hinaus in der Region 120 zusätzliche 
Ausbildungsplätze. Mit diesem ESF-geförderten Programm 
wird die Ausbildungssituation für junge Menschen mit Start-
schwierigkeiten verbessert. Teilnehmende Betriebe erhalten 
einen Zuschuss zur Ausbildungsvergütung. Die Koordination 
des Programms leistet die Regionalagentur NiederRhein.
Mitglieder der Regionalen Ausbildungskonferenz sind Vertreter 
der Gebietskörperschaften Duisburg, Kleve, Wesel, der Agen-
turen für Arbeit Duisburg und Wesel, der Jobcenter Duisburg, 
Kreis Wesel und Kreis Kleve, der Berufskollegs, des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes, der Industriegewerkschaft Metall, des 
Unternehmerverbandes Ruhr-Niederrhein, der Apothekerkam-
mer Nordrhein, der Handwerkskammer Düsseldorf sowie der 
Kreishandwerkerschaften, der Regionalagentur NiederRhein 
und der Niederrheinischen IHK.� ○

___
Betriebe, die noch Auszubildende suchen, können ihre Angebote 
unter www.ihk-lehrstellenboerse.de hinterlegen. 
IHK-Ansprechpartnerin: Mirella Tatalo, 0203 2821-304

Unsere Region

Die Neska-Gruppe hat die 
Güterbahn-Angebote ab 

dem Rhein-Ruhr Terminal 
Duisburg (RRT) ausgebaut.
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DIE Teppichwelt Mülheim | Karstadt Arkaden Mülheim | Humboldtring 5 
45472 Mülheim | Tel. 0208 782 616 64 | info@dieteppichwelt-muelheim.de 
www.dieteppichwelt-muelheim.de | Besuchen Sie uns auch auf Facebook

In den Karstadt Arkaden in Mülheim präsentieren wir Ihnen eine 
exklusive Auswahl handgeknüpfter Teppiche sowie moderner 
Kollektionen und sind in der Lage Teppiche nach Ihren Vorstellungen 
anfertigen zu lassen. Selbstverständlich liefern wir Ihnen, auch zur 
Ansicht, Ihre Auswahl direkt ins Haus. Ein erstklassiger Reinigungs- 
und Reparatur-Service rundet unser Angebot ab.

Die Fachabteilung befindet sich im Erdgeschoss des Rhein-Ruhr- 
Zentrums Mülheim, in den Karstadt-Arkaden in direkter Nachbar-
schaft zu ALDI-Süd. Genügend Parkplätze sind vorhanden. Parken 
Sie bitte auf P5 / Eingang West. Wir sind werktags von 10.00 bis 
20.00 Uhr für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch.

BODEN
SCHÄTZE

DELUXE LORIBAFT   
Flor: 100% Schurwolle 
Knüpfung: 10/10 
Gewicht: ca. 4.250 g/m2     
Herkunft: Loribaft aus Indien, handgeknüpft

NEPAL EMPORIUM SILK  
Flor: ca. 67% Schurwolle, ca. 33% Naturseide 
Knüpfung: 155.000 Knoten /m2 
Gewicht: ca. 4.400 g/m2 
Herkunft: handgeknüpft in Nepal

ORIENTAL DELUXE  
Flor: 100% reine Naturseide  
Knüpfung: 11/55 
Gewicht: ca. 4.000 g/m2 
Herkunft: handgeknüpft in Indien

SIGNATURE KOLLEKTION  
Flor: 100% Bambusviskose 
Gewicht: ca. 4.200 g/m2 
Herkunft: handgeknüpft in Indien

SCHÖNE
IDEEN
FÜR IHR
ZUHAUSE.
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Unsere Region: Einblick

Frank Reimann ist einer der beiden Geschäftsführer der  
Multicross GmbH in Emmerich am Rhein. Ein ehemaliges 

Garagen-Start-up, das mittlerweile Großunternehmen  
mit seiner Klimatechnik ausstattet und nebenbei  

noch zahlreiche Preise einheimst.

Ritterschlag für ein  
prima Klima

rät montiert werden kann. Und weil unse-
re Anlagen so hocheffizient arbeiten, gibt 
es für die Unternehmen auch nicht unbe-
trächtliche Fördergelder.

Sie bezeichnen das Logistikzentrum von 
Zalando im Schwarzwald als ihr Leucht-
turmprojekt. Was ist daran so besonders?
Europas führende Mode-Onlineplattform 
Zalando hat in Lahr ein 130 000 Quadrat-
meter großes Logistikzentrum auf der grü-
nen Wiese gebaut. Multicross übernahm 
die Klimatisierung der fast 30 Fußballfel-
der großen Halle. Im Sommer kühlen wir 
die Halle mit 1.000.000 Millionen Kubikme-
ter Luft pro Stunde mit insgesamt 84 Gas-
motorwärmepumpen. Im Winter beheizen 
und belüften wir den gesamten Bereich. 
Das war mit weit über zwei Millionen Euro 
einer unserer größten Aufträge.

Ihr Unternehmen hat bereits Preise und 
Auszeichnungen erhalten. Welche sind 
das? 
Bereits 2016 erhielten wir den „Best of 
2016“ mit unserem „MultiTrendViewer“ im 
Bereich SmartData auf der Weltleitmesse 
für Licht und Gebäudetechnik. Besonders 

Ein Interview von Ulla Emig, Fotos: Multicross

Ihre Firma sorgt für ein gutes „Betriebskli-
ma“. Sie statten Unternehmen mit hoch-
effizienten Lüftungsgeräten mit Wärme-
rückgewinnung aus. Zu ihren Kunden zäh-
len die ganz Großen: Zalando, Amazon 
und Deichmann, um nur einige zu nennen. 
Seit der Gründung von Multicross sind 
erst neun Jahre vergangen. Wie erklären 
Sie sich diese Erfolgsgeschichte?
Wir haben sehr früh erkannt, dass es nicht 
nur darauf ankommt, einen Top-Wirkungs-
grad zu erzielen, sondern auch darauf zu 
achten, den Energieeinsatz zu minimieren. 
Es nutzt ja keinem, wenn man viel Energie 
zurückgewinnt, aber dafür auf der anderen 
Seite noch mehr reinstecken muss. Unse-
re Geräte sind dadurch zwar etwas größer, 
aber nur unwesentlich teurer. Um die Auf-
gabenstellung der Abmessungen zu lösen, 
haben wir vier sehr stark abweichende Ge-
häuseabmessungen entwickelt. Wir arbei-
ten, im Gegensatz zu anderen Herstellern, 
nicht nur mit einem oder zwei, sondern 
mit vier sehr verschiedenen Gehäusekon-
zepten. Alle Architekten und Fachplaner 
lieben die unterschiedlichen Modelle. So 
findet man immer einen Raum, eine Ecke 
oder eine Fläche auf dem Dach, wo ein Ge-

Weil unsere  
Anlagen so hoch
effizient arbeiten, 

gibt es für  
die Unternehmen 

auch nicht  
unbeträchtliche 

Fördergelder.

Frank Reimann



Frank Reimann
Frank Reimann (50) ist staatlich geprüf-
ter Versorgungstechniker, Fachrichtung 
Lüftungs- und Klimatechnik. 2010 grün-
dete er mit dem Maschinenbauer und 

Mit-Geschäftsführer Peter Kraus die Firma 
Multicross in Emmerich. Das Unternehmen 

beschäftigt 32 Mitarbeiter.
www.multicross.de

In ihrem Werk in Emmerich am Rhein produziert die Multicross GmbH Klimageräte sowie Lüftungs- und Heizsysteme zur Großflächennutzung.

Jetzt
Jetzt
Jetzt

wechseln!

wechseln!

wechseln!Aushangpflichtige 
Gesetze

GDA Gesellschaft für Marketing und Service
der Deutschen Arbeitgeber mbH

www.arbeitgeberbibliothek.de

Neue Ausgabe 2019

Kostengünstig als Online- 
oder Printversion erhältlich
bereits  ab 7,95 EUR

Von 
Arbeitgebern 

für Arbeitgeber

Sie sind nicht nur auf dem deutschen 
Markt tätig, sondern auch im europäi-
schen Ausland. Welche Kunden betreuen 
sie dort?
Wir beliefern hauptsächlich deutsche Ket-
ten wie Deichmann, Bauhaus und C&A 
mit Lüftungsgeräten im europäischen 
Ausland. Wir haben aber auch schon 
Schwimmbadtechnik in die Ukraine oder 
Lüftungsgeräte nach Russland geliefert.

Sie haben als Start-up quasi in einer Dop-
pelgarage begonnen und sind dann phä-

stolz sind wir auf die Auszeichnung „NRW 
– Wirtschaft im Wandel“ durch Minister 
Pinkwart im Jahr 2018. Das war wie eine 
Art Ritterschlag für uns. Den Unterneh-
merpreis Niederrhein erhielten wir eben-
falls 2018. Ganz aktuell ist der „Große Preis 
des Mittelstandes“. Hier haben wir die ers-
te Stufe erreicht, das heißt, dass wir zu den 
100 besten Unternehmen Deutschlands 
gehören. Nun geht es in die weitere Aus-
scheidung.

nomenal durchgestartet. Welche Tipps 
haben Sie für Unternehmensgründer?
Wir haben den Markt beobachtet und 
versucht zu verstehen, was die Aufga-
benstellung in den nächsten Jahren sein 
wird. Wir haben extra nicht auf die Markt-
begleiter geguckt. So kann man seinen  
eigenen Weg und seine eigene Firmen- 
geschichte schreiben. Viel Arbeit und viel 
Mut gehören auch dazu. Wir hatten am 
Anfang auch Phasen, wo wir Zweifel be-
kamen, aber man muss einfach eisern da- 
beibleiben.

http://www.multicross.de


VERLAG-SPEZIAL: NUTZFAHRZEUGE

E-Bike und E-Lkw 
im Check-up
Eines haben sie gemeinsam: Beide brauchen Ladeinfrastruktur. Wer 
dann aber mit Strom unterwegs ist, findet mehrere Apps und Plattfor-
men zur Steuerung des Aufladens im Netz. Doch taugt das für den 
Unternehmenseinsatz? Ein Check-up von E-Bike und E-Lkw

Text: Frank Berno Timm

E-BIKE
Diese Fragen sind wichtig: Welche Entfernungen müssen 
zurückgelegt, was muss transportiert werden? Mitarbeiter 
müssen für den Umstieg auf das E-Rad bereit und die Frage 
geklärt sein, was bei Unfällen geschieht – so sollte das Tra-
gen von Sturzhelmen in der Arbeitszeit verpflichtend sein! 
Wie der Allgemeine Deutsche Fahrradclub (ADFC) mitteilt, 
sind in Deutschland heute über drei Millionen E-Bikes, Elek-
troräder und Pedelecs unterwegs und inzwischen sei „jede 
Fahrradgattung elektrifiziert“. Der ADFC geht davon aus, dass 

E-Bikes und Fahrräder langfristig gleichberechtigt sein wer-
den: Dank moderner E-Antriebe können die Elektrofahrräder 
inzwischen auch Langstrecken zurücklegen, zum Beispiel die 
Modelle des Hauses Rose Bikes. Deren E-Bikes sind besonders 
durchzugsstark, dank der Kompaktheit der Motoren aber den-
noch von wesentlich geringerem Gewicht als vergleichbare 
Elektroantriebe. Lediglich die beschränkte Lebensdauer der 
E-Bike-Akkus ist ein Manko: Neuesten Tests zufolge halten sie 
etwa fünf Jahre, dann muss getauscht werden. Nichtsdesto-
trotz ist ein E-Bike nicht nur aus ökologischer und finanzieller 
Sicht ein Nimbus für jedes Unternehmen, sondern auch ein 
lohnenswerter Benefit im Bereich der Mitarbeiterbindung. 
Dass das keine Randerscheinung mehr ist, zeigen die mediale 
Berichterstattung, in der das E-Bike unter anderem zum neu-
en „Goodie im Kampf um gutes Personal“ erhoben (WELT Fi-
nanzen 2018) oder empfohlen wird, E-Bikes als Alternative für 
Sonderzahlungen in Betracht zu ziehen (Wirtschaft Regional 
2019).
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1 Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.junge-sterne-transporter.de
*Preis zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer.

Exklusiv und nur bei uns: Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz 
für höchste Qualitätsansprüche. Große Auswahl mit Zugriff auf 

über 3.000 Fahrzeuge.

Ihre Vorteile:

 24 Monate Fahrzeuggarantie1

 12 Monate Mobilitätsgarantie1

 Garantierte Kilometerlaufleistung

 

 HU-Siegel jünger als 3 Monate

 10 Tage Umtauschrecht

 Wartungsfreiheit für 6 Monate
        (bis 7.500 km)

Weitere Junge Sterne auf: 
www.herbrand.de

Ihr Junge Sterne Transporter 
Partner am Niederrhein.

www.                          de
Hotline: 0800 801 901 1(gebührenfrei)

Herbrand GmbH
Kevelaer, Wettener Straße 18

Sprinter 313 CDI Kastenwagen, 
EZ 06/14, blau, 75.200 km, 95 kW,
Euro 5b, AHK., Klimaanlage, Holz-
boden, Seitenwind-Assistent, RS 
3665 mm u. v. m. 16.805,- €*

Citan 111 Mixto, EZ 12/14, 81 kW, 
65.405 km, weiß, Euro 5, Extralang, 
5-Sitzer, beidseitige Schiebetür, 
Klimaanlage, AHK. abnehmbar 1,8t,
Sitzhzg. vorne u. v. m. 11.760,- €*

X-Klasse 250 Power Edition,
EZ 12/17, 49.149 km, 140 kW, blau,
Euro 6, 7-Gang-Autom.-Getriebe,
Klimaanlage THERMOTRONIC, AHK. 
3,5t u. v. m. 37.980,- €

Vito 116 CDI Kastenwagen,
EZ 06/15, 90.196 km, 120 kW, weiß,
Euro 5b, TEMPOMAT, Hecktüren mit
Fenster, Klimaanlage, Werkstatt-
einrichtung, u. v. m. 16.340,- €*

Sprinter 310 CDI Pritsche, 70 kW,
EZ 08/14, 48.691 km, orange, AHK.,
Euro 5b, Staukästen, Warmwasser-
Zusatzhzg., Leiterträger, elektr. 
Außenspiegel u. v. m. 16.650,- €*

Sprinter 316 CDI Kastenwagen, 
EZ 08/16, weiß, 75.607 km, 120 kW,
Euro 6, Auftritt Hecktür, Holzboden, 
PARKTRONIC, RS 4325 mm, Klima-
anlage, u. v. m. 20.950,- €*

E-LKW
Auf Autobahnen laufen gerade erste Versuche, E-Lkws 
mit Oberleitung zu testen, die im Verbund fahren kön-
nen. Für die kurzen innerstädtischen Strecken baut eine 
Posttochter in Aachen elektrisch angetriebene Transpor-
ter. Es geht also voran – und dennoch gelten elektrisch 
angetriebene Lkws noch als Nischenprodukt. Es gibt drei 
Millionen Lkws in Deutschland, der Anteil an E-Lastwa-
gen lag 2018 mit nicht mal 12.000 bei unter vier Prozent. 
Das liegt vor allem daran, dass ein E-Lkw, der in seiner 
Reichweite mit einem Diesel konkurrieren könnte, einen 
schweren Akku mitführen müsste, was seine Transport-
kapazität einschränkt. Fachleute meinen deshalb, E-Lkws 
seien deshalb vor allem für den sogenannten „Verteiler-
verkehr“ in der Stadt interessant – hier könnten die Elek-
tro-Lkws zusätzlich die Energie aus den Bremsvorgängen 
nutzen (Rekuperation). Und es gibt denkbare Zwischen-
lösungen: ein Hybridantrieb als Kombination aus Diesel 
und Strom (131 Lkws in 2018), das Aufladen der Batterie 
über die Oberleitung ohne „Kabel“, sogar nachhaltiger 
Solarantrieb könnte, in Verbindung mit oben genannter 
Rekuperation, möglich sein.  ■

FAZIT
Mobilität auf zwei Rädern kann für den kommerzi-
ellen Einsatz im Unternehmen durchaus interessant 
sein. Beim E-Lkw müssen wohl noch ein paare Jahre 
Entwicklung ins Land gehen, ehe er für Fernfahrten 
nutzbar ist. Geräuscharme Lieferwagen für den Ver-
teilerverkehr sind dagegen heute schon interessant 
und auf dem Markt zu haben.
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 VERLAG-SPEZIAL: DIGITALISIERUNG

Mitte Mai beschloss der Europäische 
Gerichtshof (EuGH) in Luxemburg, dass 
Arbeitgeber künftig verpflichtet sind, 
die gesamte Arbeitszeit ihrer Beschäftig-
ten systematisch, objektiv und verläss-
lich zu erfassen. Eine flächendeckende 
Pflicht gab es bisher noch nicht, auch 
wenn die elektronische Arbeitszeiter-
fassung in vielen Branchen bereits Stan-
dard ist, wie zum Beispiel in der Bauwirt-
schaft oder der Gastronomie – primär 
zur Bekämpfung von Schwarzarbeit.  
Mit dem Urteil des EuGH befürchten Ar-
beitsrechtler eine neue Bürokratiewelle, 
Arbeitgeber den Vertrauensverlust. Lob 
gibt es von den Gewerkschaften: Das 

Urteil sei eine wirksame Begrenzung 
der Arbeitszeit und damit ein wich-
tiger Schritt zu mehr Sicherheit und 
Gesundheit für Arbeitnehmer. Höchs-
te Zeit, denn laut dem Institut für Ar-
beitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 
leisteten die Deutschen 2018 über zwei 
Milliarden Überstunden. Auch steht 
die Anpassung des Arbeitszeitgesetzes 
an die digitale Arbeitswelt schon lan-
ge zur Debatte. Für den Richterspruch 
des EuGH müsse man aber Ausnahmen 
oder gar Sonderregelungen für Klein- 
betriebe, Start-ups und mobile Arbeit 
berücksichtigen.   ■

BRANCHENNEWS:  

Rückkehr der  
(Digitalen) Stechuhr
Der Europäische Gerichtshof hat entschieden: Die 
Stechuhr kehrt zurück! Was das für Ihr Unternehmen 
und seine Digitalisierung bedeutet – ein Ausblick
Text: Sebastian Müller
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CONNECTIONS SIND ALLES.
GEWERBLICHES LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH*: MINI COOPER COUNTRYMAN  
Moonwalk Grey met., Stoff-/Leder Cord Carbon Black, 18“ Black Pin Spoke, Paket Chili, Außen-
spiegelpaket, PDC, Parkassistent, Connected Navi Plus, Teleservices, ConnectedDrive Services, 
Apple CarPlay Vorb., Radio MINI Visual Boost, MINI Connected XL, Tel. mit Wireless Charging, 
Connectivity Paket, DAB-Tuner, HiFi harman/kardon, MF für Sport-Lederlenkrad, Komfort-
zugang, Armauflage vorn, Sportsitze / Sitzheizung vorn, Ablagenpaket, MINI Excitement Paket, 
MINI Driving Modes, Klimaautom., Geschwindigkeitsreg., Lichtpaket, LED-Scheinwerfer u.v.m.
Unverbindl. Preisempfehlung: 31.815,00 EUR Fahrzeugpreis:  25.730,00 EUR 
Nettodarlehensbetrag: 25.730,00 EUR Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR 
Laufleistung p. a.:  10.000 km Laufzeit:  36 Monate 
Sollzinssatz p. a.**:  0,99 % Effektiver Jahreszins:  0,99 %
Gesamtbetrag:  8.244,00 EUR 36 mtl. Leasingraten à:  229,00 EUR

Zzgl. 839,50 EUR für Überführung und Zulassung. 
Alle Preise zzgl. 19% MwSt. Angebot für gewerbliche Nutzer.

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 7,4 / außerorts: 5,2 / kombiniert: 6,0 / CO2
-Emission 

kombiniert: 137 g/km, Energieeffizienzklasse: C. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.

* Ein unverbindl. Leasingbeispiel der  BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; 
Stand 04/19. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abb. ähnlich. Dieses Beispiel gilt 
nicht für Verbraucher. Es richtet sich ausschließlich an selbstständige und gewerbliche Kunden.

Fett & Wirtz Automobile GmbH & Co. KG
47533 Kleve, Siemensstr. 19 + 26, Tel. 02821 71185-0
47441 Moers, Dr.-Berns-Str. 34, Tel. 02841 2072-0 (Firmensitz)
46485 Wesel, Emmericher Str. 5 - 7, Tel. 0281 96260-0
www.fett-wirtz.de

DIE GEWERBLICHEN ANGEBOTE VON MINI.

F&W_MINI q2 Gewerbe_92x128.indd   1 10.04.19   13:01

Jahres MIETRÜCKLÄUFER bis 50% unter NEU
59590 Geseke / B1    0 29 42 - 98 80 0

 Modulbau Bürocontainer

 Hallenbau Seecontainer

(

www.deutsche-industriebau.de

Mit dem Ziel, die Wirtschaft von digitaler Seite anzuheizen, 
fördert das Land die Neueinstellung von Akademikern. Diese 
müssen dann jedoch für mindestens zwei Jahre eingestellt 
werden – optional mit sechs Monaten Probezeit und auch eine 
Beschäftigung in Teilzeit mit einem Minimum von 50 Prozent 
ist möglich. Diese Assistenten haben dann die Aufgabe, in der 
Firma ein bestimmtes Digitalisierungsprojekt voranzubrin-
gen.

Unternehmen in NRW, die diese Förderung in Anspruch 
nehmen müssen, dürfen per definitionem maximal 50 Mit-
arbeiter haben, davon höchstens fünf mit 
akademischem Abschluss. Die Unterstüt-
zung bezieht sich ausschließlich auf die 
Digitalisierungsprojekte, ein „doppelter“ 
Antrag, etwa aus der Förderlinie Innova-
tions- und Digitalisierungsgutschein, ist 
laut Ministerium ausgeschlossen.

Sofern in dem Unternehmen bislang 
noch kein Hochschulabsolvent angestellt 
ist, fördert das Land den Digitalisierungs- 

assistenten mit bis zu 22.500 Euro pro Jahr. Hat ein Unterneh-
men das Projekt erfolgreich abgeschlossen, sieht das Land ei-
ne zweijährige Pause bis zum nächsten Projektantrag für das 
Unternehmen vor.   ■

Anträge: 
Projektträger Jülich (PTJ)
Stichwort: Innovations- und Digitalisierungsassistent
Forschungszentrum Jülich//Geschäftsbereich TRI 
52425 Jülich 

Mehr Wissenstransfer
Nordrhein-Westfalen (NRW) fördert den Einsatz von Hochschulabsolventen, 
die in kleinen Unternehmen Digitalisierungsprojekte voranbringen sollen. Das 
Wirtschaftsministerium nennt sie Innovations- und Digitalisierungsassistenten 
Text: Frank Berno Timm



VERLAG-SPEZIAL: IMMOBILIEN

Revitalisierungsobjekte, lange leer 
Stehende Gebäude sowie solche von 
Erbengemeinschaften oder aus einer 
Insolvenzmasse eignen sich für eine 
Auktion bei der GIMDU-Auktion. Da-
für müssen sich Interessenten bei der 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 
Duisburg mbH oder der Karhausen AG 
anmelden. Besonderheit von GIMDU: 
Für die Verkäufer entstehen im Vor-
feld keine Kosten, erst wenn das Ob-
jekt verkauft ist, fallen 1,5 Prozent des 
Kaufpreises als Provision an. Zusätzlich 
sorgt das intensive Marketing lokal und 
bundesweit für große Aufmerksamkeit 
bei potenziellen Käufern – mit Blick 

auf die Chance hoher Verkaufspreise 
steht die erfolgsabhängige Provision in 
einem guten Preis-Leistungs-Verhält-
nis. Die Auktionatoren Matthias Knake 
und René Silva von der Karhausen AG 
wissen aus Erfahrung, dass 80 Pro-
zent ihrer angebotenen Objekte den 
Eigentümer wechseln – die Rückab-
wicklungsquote liegt bei unter einem 
Prozent. Und auch im Nachgang der 
Auktion werden noch einige Objekte 
verkauft. Im Schnitt erzielen diese rund 
50 Prozent Preisaufschlag auf das Min-
destgebot. Die GIMDU-Auktion kommt 
zum ersten Mal nach Duisburg und hat 
zahlreiche Vorteile für die lokalen Im-

mobilieneigentümer, denn das Ange-
bot wird von der Wirtschaftsförderung 
ermöglicht und durch rechtskräftige 
Beurkundung durch den anwesenden 
Notar abgewickelt. Immobilieneigen-
tümer können ihre Objekte bis 30. Juni  
2019 benennen.   ■

Kontakt
Manuela Kaminski 
Telefon: 0203 / 36 39 – 375
E-Mail: kaminski@gfw-duisburg.de

Christian Felix Hendel 
Telefon: 0203 / 36 39 – 366
E-Mail: hendel@gfw-duisburg.de

GIMDU kommt nach Duisburg
Dritte Immobilienmesse am Niederrhein: Was 2019 das Besondere für die Verkäufer ist

GIM DU. DE

VERSTEIGERN SIE
IHRE IMMOBILIE
UND NUTZEN SIE IHRE CHANCE ZUM HÖCHSTGEBOT 
AUF DER GEWERBE IMMOBILIENMESSE DUISBURG 2019! 

6. + 7.
NOVEMBER
15.00 - 19.00 UHR

LANDFERMANNSTR. 6
47051 DUISBURG

CITYPALAIS

ANNAHMESCHLUSS FÜR 
VERSTEIGERUNGSOBJEKTE 
IST DER 30.06.2019.

DER EINTRITT ZUR MESSE IST 
FÜR BESUCHER KOSTENFREI.AUKTIONSPARTNER EINE MESSE DER

ALLE INFOS UNTER:

Matthias Knake, Christian Felix 
Hendel, Annegret Angerhausen- 
Reuter, Andree Haack, Ralf Meurer 
und Manuela Kaminski (v. l.)

Ob Büro, Ladenfl äche oder Logistikhalle –
auch bei Gewerbefl ächen sind wir seit 25 Jahren Ihre Spezialisten

Die Selektive Gruppe ist seit über 25 Jahren in der 
Vermittlung von Gewerbeimmobilien an regionale, 
nationale sowie internationale Kunden erfolgreich.

Von unserem Hauptsitz in Moers, unseren 
verschiedenen Ladengeschäften, wie unserem 
Showroom in der Duisburger City, vermitteln wir 
gewerblich genutzte Immobilien unserer Kunden 
sowohl am Niederrhein, wie auch im Ruhrgebiet 
bis in die Region Düsseldorf.

Egal ob Retail-, Offi  ce- oder Lagerfl äche: 
Unsere qualifi zierten Mitarbeiter fi nden den richtigen 
Kunden. 

Dabei nutzen wir unsere langjährigen Kontakte 
zu lokalen, regionalen und internationalen Filialisten 
und Unternehmen.

Hinter unserem exzellenten Service stehen so 
bereits zahlreiche große Kunden, wie auch kom-
munale Bauunternehmen und öff entliche Einrich-
tungen aus der Region.

Gerne sind wir auch Ihr Ansprechpartner, wenn 
es um eine anspruchsvolle Vermittlung Ihrer 
Immobilie geht.

Ihre Selektive Gruppe

Klaus-Peter Lindenmann
(Geschäftsführer)
Peter Fröhlich
(Consultant Retail)
Michael Rishmawi
(Consultant Offi  ce/Logistics)
Zentrale Moers
47441 Moers
Unterwallstraße 12
Tel: 02841 / 88 99 60
Filiale Duisburg
47053 Duisburg
Sonnenwall 11
Tel: 0203 / 29 87 970
E-Mail: info@selektive.de
www. selektive.de

Ihre Ansprechpartner für Gewerbeimmobilien
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Ihre Ansprechpartner für Gewerbeimmobilien

Diese Statistik zeigt die Größe der beste-
henden Büroflächen in ausgewählten 
Großstädten in Deutschland im jeweils ers-
ten Quartal der Jahre 2018 und 2019. Im 
ersten Quartal des Jahres 2019 betrug die 
Größe der Büroflächen in Frankfurt am 
Main rund 11,58 Millionen Quadratmeter. 
Zum selben Zeitpunkt des Vorjahres belief 
sich der Büroflächenbestand in der Ban-
kenmetropole am Main auf ca. 11,67 Millio-
nen Quadratmeter.   ■

Wachstumsrate:
Büroimmobilien
Büroraum nimmt deutschlandweit immer mehr Fläche ein. 
Ein landesweiter Überblick

Größe der bestehenden Büroflächen in deutschen Großstädten im 
1. Quartal der Jahre 2018 und 2019 (in Millionen Quadratmeter)

Q
ue

lle
: s

ta
tis

ta
.c

om



VERLAG-SPEZIAL: FREIZEIT AM NIEDERRHEIN

Ländlich und doch zentral im Westen Nordrhein-Westfalens ge-
legen, bietet das moderne Vier-Sterne-Haus Entspannung und 
Ruhe in verkehrsgünstiger Lage. Ob für kleinere Gruppen ab 
fünf Personen oder für 400 Personen-Events, der See Park bie-
tet auf jedem Fall eine maßgeschneiderte Raumlösung mit mo-
derner Tagungstechnik.

Das niederrheinische Städtchen Geldern liegt eine halbe 
Stunde vom Großraum Düsseldorf entfernt. Über ein gut ausge-
bautes Bundesstraßennetz ist es über gleich drei Autobahnen 
rasch zu erreichen. Das Hotel See Park Janssen ist eines jener 
familiengeführten Hotels, die ihre Stärken konsequent betonen 
und bei der Qualität des Angebotes für ihre Gäste keine Kom-
promisse eingehen. Die Stärke liegt hier besonders in der Ver-
bindung von Arbeit und Entspannung. Die Seelage ermöglicht 
bei gutem Wetter das Arbeiten im Freien sowie gemütliches 

Ausspannen auf der Terrasse. Der 8.000 qm große See Park SPA 
mit Panorama-Pool, Saunalandschaft, hochwertig ausgestatte-
tem Fitnessraum samt professionellen Trainern und traumhaft 
schönen Anwendungsräumen. So stehen unter anderem Fit-
ness-Bausteine, auch in Kurzform als morgendliches „Aktiv in 
den Tag“- oder „Workout“-Programm, begleitende Massagen 
oder die Nutzung von Pool und Saunalandschaft auf der langen 
Liste der Rahmenprogramme. Radfahren, Segway-Parcours als 
Biathlon oder Quadfahren bieten sich ebenfalls an. 

Die Küche verwöhnt die Gäste mit stets frischen Genüssen, 
deren Zutaten zum Großteil aus der Region stammen. Mit mehr 
als 1.200 Tagungen und Seminaren pro Jahr verfügt das Team 
über jenes spezielle Know-how, das auch Ihre Veranstaltung zu 
einem besonderen Erlebnis werden lässt.   ■

Anzeige IHK DU Imagekampagne 210x280.indd   1 20.05.19   16:04

&Tagungen 
Seminare mit Erfolg

www.seepark.de
Platz 1 in NRW

Anzeige_Tagung2019.qxp_210x138  20.05.19  12:12  Seite 1

Ihr Tagungshotel 
zum Wohlfühlen

Für Schulungen, Tagungen, 
Seminare und Firmenfeiern 
ist der See Park Janssen in 
Geldern am Niederrhein die 
richtige Adresse
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VERLAG-SPEZIAL: FREIZEIT AM NIEDERRHEIN

Ladies Day in Duisburg, 17.7.2019 
Mittwochs ab 19.30 Uhr: Verwöhntag im Casino 
Duisburg! Für Ladies Eintritt frei,  kostenfreie 

Spielerklärungen, Cocktailauswahl und Ladies-Special- 
Salat, Glücksrad-Ausspielungen, im Klassischen Spiel:  
50 Euro Bingo-Gewinnspiel mit Zusatzchance Jackpot

Sonntags-Bingo, 21.7.2019 ab 15 Uhr 
Der große Spieleklassiker: Bingo mit 15 Teilnehmern 
bei lecker Kaffe und Kuchen. Die Anmeldung erfolgt 

am Spieltag ab 11 Uhr und die Gäste erwarten viele tolle 
Sachpreise. Kostenfreie Teilnahme.

Risikofreude im  
Casino Duisburg 

Das Casino Duisburg empfängt Sie im Citypalais. Auf dem  
ehemaligen Gelände der Mercatorhalle steht das neue Citypalais 
mit Konzertsaal, einem Tagungszentrum, Gastronomieangebot 

und Shops. Unsere Top-3-Events im Juni/Juli 2019
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Magische 13, 13.6.2019 
An jedem 13. im Monat Extra Gewinn-Chancen:  
im Klassischen Spiel: 20 Euro in Glücksjetons für 

einen Gewinn mit Aktionsjeton bei Roulette oder Black Jack,  
im Automatenspiel: Mystery-Jackpot-Ausspielungen von  
13 x 200 Euro

Westdeutsche Spielbanken GmbH & Co. KG 
Landfermannstraße 6 
47051 Duisburg 
Telefon 0203/71 39 20 
www.westspiel.de
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DIE NEUE FAHRRADWELT 

BEI ROSE CITY ENTDECKEN
Der Bocholter Fachhandel für Fahrradmobilität hat sich nach umfangreichen  

Neubaumaßnahmen vergrößert. Ab dem verkaufsoffenen Sonntag, 28. April,  

werden alle Zweiradbegeisterten auf der Ravardistraße 48–50 noch mehr Auswahl finden.

www.rose-city.de Rose City | Ravardistraße 48 –50 | 46399 Bocholt

ANGEBOTE

Viele Angebote warten auf Sie. 
Schauen Sie rein, es lohnt sich!

GEWINNSPIEL

Ein Gewinnspiel mit attraktiven 
Preisen finden Sie auf den 

folgenden Seiten.

DER NEUE E-BIKE-STORE

Fahrrad-Enthusiasten finden ab jetzt  
E-Bikes auf ganzen 1200 Quadratmetern.

Die neue Fahrradwelt
bei ROSE CITY entdecken

Der Bocholter Fachhandel für Fahrradmobilität hat sich  
nach umfangreichen Neubaumaßnahmen vergrößert.  
Alle Zweiradbegeisterten werden in den neuen Räumen  
jetzt noch mehr Auswahl finden.
Erstklassiger Service · Erstklassige Beratung

Ravardistraße 48-50 · 46399 Bocholt · Tel.: 0 28 71 / 216 160 · www.rose-city.de 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr · Sa 9.30-16.00 Uhr 

Unsere starken Marken: KOMPETENTE BERATUNG  
UND VORBILDLICHER  
KUNDENSERVICE.

VIELE ANGEBOTE warten auf Sie.

DER NEUE E-BIKE-STORE 
Fahrrad-Enthusiasten finden ab jetzt  
E-Bikes auf ganzen 1200 Quadratmetern. 
Schauen Sie rein, es lohnt sich!

QUALITÄT ONLINE EINKAUFEN
Der Onlineshop von Rose City –  
für zufriedene Kunden rund um die Uhr

QUALITÄT ONLINE 
EINKAUFEN

Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
www.rose-city.de. 

Neben der großen 
Auwahl punktet der On-
lineshop mit seiner Be-
nutzerfreundlichkeit: Die 
Kunden  erfahren auf ei-
nen Blick, welche Produk-

te verfügbar sind und bekommen 
die neuesten Informationen und 
Trends aus der Fahrradwelt direkt 
von Rose City geliefert. Ein regel-
mäßiger Blick lohnt sich auf jeden 
Fall, denn das attraktive Online-
angebot wechselt täglich.   
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GEWINN-COUPON
In welchem Jahr wurde 
Rose-City gegründet?

  1930    1932

   1955    1972

Vorname / Name:  

Adresse:  

Tel.:  

E-Mail:  

Geburtsdatum: _ _ . _ _ . _ _ _ _

  Einverständniserklärung:

  Ich bin mindestens 18 Jahre alt und jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich Rose 

City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt, per E-Mail über aktuelle Angebote im Bereich Fahr-

rad und Zubehör informiert. Ich kann jederzeit schriftlich oder in Textform der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten für Werbe zwecke widersprechen, eine erteilte Einwilligung 

widerrufen oder Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veran-

stalter gespeichert sind. Hierfür genügt eine kurze Nachricht per E-Mail an info@rose-city.de oder per Post 

an Rose City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt.

Teilnahmebedingungen:
Gewinncoupon ausfüllen und bis Freitag, 31. Mai 2018, an Rose City, Ravardistraße 48–50, 

46399 Bocholt, senden. Teilnehmen kann jeder Leser, ausgenommen sind die Mitarbeiter von 

Rose City und deren Angehörige. Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise vorhanden, 

entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €
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Gewinnen Sie

mit uns ...

1   hochwertiges 
E-Bike im Wert 
von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘

 
www.rose-city.de

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN!
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QUALITÄT ONLINE 
EINKAUFEN

Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
www.rose-city.de. 

Neben der großen 
Auwahl punktet der On-
lineshop mit seiner Be-
nutzerfreundlichkeit: Die 
Kunden  erfahren auf ei-
nen Blick, welche Produk-

te verfügbar sind und bekommen 
die neuesten Informationen und 
Trends aus der Fahrradwelt direkt 
von Rose City geliefert. Ein regel-
mäßiger Blick lohnt sich auf jeden 
Fall, denn das attraktive Online-
angebot wechselt täglich.   

UNSERE STARKEN

MARKEN

Giant

Cube

Flyer

Koga

Barra

KTM

Hercules

Kettler

Zemo

Rixe

ROSE
CITY

-Anzeige--Anzeige-

GEWINN-COUPON
In welchem Jahr wurde 
Rose-City gegründet?

  1930    1932

   1955    1972

Vorname / Name:  

Adresse:  

Tel.:  

E-Mail:  

Geburtsdatum: _ _ . _ _ . _ _ _ _

  Einverständniserklärung:

  Ich bin mindestens 18 Jahre alt und jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich Rose 

City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt, per E-Mail über aktuelle Angebote im Bereich Fahr-

rad und Zubehör informiert. Ich kann jederzeit schriftlich oder in Textform der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten für Werbe zwecke widersprechen, eine erteilte Einwilligung 

widerrufen oder Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veran-

stalter gespeichert sind. Hierfür genügt eine kurze Nachricht per E-Mail an info@rose-city.de oder per Post 

an Rose City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt.

Teilnahmebedingungen:
Gewinncoupon ausfüllen und bis Freitag, 31. Mai 2018, an Rose City, Ravardistraße 48–50, 

46399 Bocholt, senden. Teilnehmen kann jeder Leser, ausgenommen sind die Mitarbeiter von 

Rose City und deren Angehörige. Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise vorhanden, 

entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €

G
E

W
IN

N
S

P
IE

L

geräuschloser
Motor

Gewinnen Sie

mit uns ...

1   hochwertiges 
E-Bike im Wert 
von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘

 
www.rose-city.de
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QUALITÄT ONLINE 
EINKAUFEN

Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
www.rose-city.de. 

Neben der großen 
Auwahl punktet der On-
lineshop mit seiner Be-
nutzerfreundlichkeit: Die 
Kunden  erfahren auf ei-
nen Blick, welche Produk-

te verfügbar sind und bekommen 
die neuesten Informationen und 
Trends aus der Fahrradwelt direkt 
von Rose City geliefert. Ein regel-
mäßiger Blick lohnt sich auf jeden 
Fall, denn das attraktive Online-
angebot wechselt täglich.   

UNSERE STARKEN

MARKEN
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ROSE
CITY

-Anzeige--Anzeige-

GEWINN-COUPON
In welchem Jahr wurde 
Rose-City gegründet?

  1930    1932

   1955    1972

Vorname / Name:  

Adresse:  

Tel.:  

E-Mail:  

Geburtsdatum: _ _ . _ _ . _ _ _ _

  Einverständniserklärung:

  Ich bin mindestens 18 Jahre alt und jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich Rose 

City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt, per E-Mail über aktuelle Angebote im Bereich Fahr-

rad und Zubehör informiert. Ich kann jederzeit schriftlich oder in Textform der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten für Werbe zwecke widersprechen, eine erteilte Einwilligung 

widerrufen oder Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veran-

stalter gespeichert sind. Hierfür genügt eine kurze Nachricht per E-Mail an info@rose-city.de oder per Post 

an Rose City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt.

Teilnahmebedingungen:
Gewinncoupon ausfüllen und bis Freitag, 31. Mai 2018, an Rose City, Ravardistraße 48–50, 

46399 Bocholt, senden. Teilnehmen kann jeder Leser, ausgenommen sind die Mitarbeiter von 

Rose City und deren Angehörige. Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise vorhanden, 

entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €
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Gewinnen Sie

mit uns ...

1   hochwertiges 
E-Bike im Wert 
von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘

 
www.rose-city.de

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN!

Abbildung
ähnlich

Gazelle

Dinslaken. Auf ihrer Klausurtagung
am gestrigen Freitag hat sich die
UBV-FraktionauchmitderEntwick-
lung der Schullandschaft beschäf-
tigt. Grundsätzlich sei man bei dem
geblieben, was man schon vor zwei
Jahren gesagt habe, so Jutta Frenk
gegenüber der NRZ-Redaktion.
Schon damals habe sich dieUBV für
eine zweiteGesamtschule amStand-
ort Hiesfeld ausgesprochen. Die
Realschule würde dann in das Ge-
bäude der Friedrich-Althoff-Schule
umziehen.
War man vor zwei Jahren bereit,

das Hiesfelder Gymnasium für die
neue Gesamtschule aufzugeben, ha-
be man bei der Klausurtagung be-
schlossen, dieses Ziel nicht mehr zu
verfolgen. Auch mit Blick auf die
Rückkehr zu G9, sei das geschehen.
Auch könnten sich mit der neuen

Gesamtschule Kooperationsmög-
lichkeiten im Bereich der Oberstufe
ergeben.Manwolle esmit dreiGym-
nasien versuchen und schauen, wie
es sich entwickelt.
Die Schülerzahlen werden sich

weiterhin positiv entwickeln und
man brauche jetzt eine Entschei-
dung, die in den kommenden zehn
Jahren Bestand habe. Für den Um-
zug der Realschule in das FAS-Ge-
bäude spricht aus Sicht der UBV,
dass bislang nur wenige Kinder, die
in der Stadtmitte wohnen, an der
Realschule in Hiesfeld angemeldet
wurden. Eine Realschule am Volks-
parkwäre für sie, aberauch fürSchü-
ler aus Voerde oderHünxe gut zu er-
reichen, so Frenk. Ein Trostpfllf aster
für die Hiesfelder, die dann einen
weiteren Schulweg hätten, könnte
das gut ausgestattete Gebäude der

FAS sein. Mit ihrer Forderung, dass
in keiner Klassemehr als 25 Schüler
sein sollen, spricht sich die UBV
gegen eine Vergrößerung der Ernst-
Barlach-Gesamtschule (EBGS) aus.
In einen offenen Brief an den Rat

und an die Verwaltung weist Ulrich
Wangerin, Leiter der EBGS, darauf
hin, dass die Eltern mehr Gesamt-
schulplätze haben wollen. Das sei
aber keine überraschende Erkennt-
nis. Auch die Elternbefragung hat
dieses Ergebnis gebracht und war
auch schon immer andem langjähri-
gen Anmeldeverfahren der Gesamt-
schulelternschaft abzulesen.Erkriti-
siert, dass es keine Veränderungen
bei den drei Gymnasien und der
Realschule geben soll. Tiefe Ein-
schnitte bei der EBGS und der FAS
seien dagegen gut vorstellbar und ge-
wünscht. mt

UBV-Fraktion ist füüf r eine
zweite Gesamtschule

Sie soll in Hiesfeld errichtet werden. Gymnasien sollen erhalten bleiben

KOMPAKT
Wochenende in Dinslaken

Die Reise zu den Sternen
Beim Eismärchen gibt es einige Veränderungen. Die Show wird
neun Mal in Dinslaken und drei Mal in Ratingen aufgeführt

Von Michael Turek

Dinslaken. Seit vielen Jahren lockt
das Eismärchen stets viele Besu-
cher in die Eishalle. In diesem Jahr
gibt es einige Neuerungen. Doch
das Wichtigste bleibt unverändert:
Es gibt eine spannende und unter-
haltsame Geschichte, viele bunte
Kostüme, eine spektakuläre Licht-
show, atemberaubende Tänze,
Live-Gesang und ganz viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
sindbei denAufführungenauf dem
Eis zu bestaunen.

Ein Familienprojekt
Dieses Mal trägt das Stück den Ti-
tel „Die Reise zu den Sternen“, er-
neut stammt die Geschichte aus
der Feder von Anja Reichelt. Bei
den Vorbereitungen unterstützen
sie ihre Mutter und ihr Sohn, der
auch als Darsteller auf dem Eis zu
sehen ist. Auch als Sänger tritt er
beim Eismärchen auf. „Wir gehen
immer mehr in Richtung Musical,
sieben eigene Lieder sind dieses
Mal zu hören“, sagt Anja Reichelt.
Vor einem Jahr, als das erste Mal
eigeneLieder zu hörenwaren, sind
es zwei Lieder gewesen.
Für das Eismärchen gibt es in

diesem Jahr einen neuen Spielort.
Bevor das Eismärchen in der Dins-

lakenerEishalle zusehen ist, gibt es
drei Aufführungen in Ratingen.
Eine Schülerin der Eis-Theater-
Schule „Anja’s Kids on Ice“, die in
Ratingen lebt, hat es in Gang ge-
bracht. Mehr aus Jux, habe sie ge-
sagt, man müsse unbedingt in Ra-
tingen das Eismärchen zeigen.
Dann kam ein Anruf der Stadtver-
waltung und die Dinge nahmen
ihren Lauf. So reisen alle Akteure
mit Bussen nach Ratingen, sind in
der dortigen Eishalle am 1. und 2.
Dezember zu sehen. Ab dem8.De-
zember gibt es dann neun Vorstel-
lungen in Dinslaken.
Knapp 200 Kinder und Jugendli-

che ziehen in diesem Jahr ihre

Schlittschuhean, schlüpfen inbun-
te, fantasievolle Kostüme, sind bei
den Aufführungen dabei. Im gro-
ßen Finale sind dann alle Akteure,
die zwischen drei und 33 Jahren alt
sind, auf dem Eis zu bestaunen.
Darum geht es in der Reise zu

den Sternen: David ist ein Welten-
bummler, der sich niederlässt und
sich umKinder kümmert, für die es
nicht selbstverständlich ist, ein
warmes, liebevolles Elternhaus zu
haben.
Er feiert mit ihnenWeihnachten

und an diesem Abend lernen sie
den „Mann im Mond“ kennen.
Unddann ist da auchnochdie hab-
gierige Sängerin Dolores . . .

K Das sind die Termine und An-
fangszeiten in der Eishalle, Am
Stadtbad 1: Samstag, 8. Dezem-
ber, 13 und 18 Uhr; Sonntag
9.Dezember, 12 und 17 Uhr, Frei-
tag, 14. Dezember, 18 Uhr,
Samstag, 15. Dezember, 13 und
18 Uhr sowie Sonntag, 16. De-
zember, 12 und 17 Uhr.

K Bei den Uhrzeiten handelt es
sich jeweils um den Veranstal-

tungsbeginn. Der Einlass beginnt
etwa eine Stunde früher.

K Karten gibt es dieses Mal
nicht in der Eishalle zu erwerben.
Sie können bei Eventim unter der
Rufnummer 01806 570 000 oder
unter auf eventim.de bestellt
werden. Sie kosten zwischen
7,95 und 31,35 Euro, plus einer
Buchungsgebühr von maximal
zwei Euro und Versandkosten.

TERMINE UND KAAK RTEN

Das neue Eismärchen ist ab dem 8. Dezember in der Dinslakener Eishalle zu sehen. FOTO: PRIVAT

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@nrz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@nrz.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner: Birgit Rüweller-Priebe
Telefon 02064 419014
Telefax 02064 13708
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.dinslaken@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren LeserLaden nutzen:
LeserLaden, Friedrich-Ebert-Str. 40
46535 Dinslaken; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten: mo bis fr 9-17 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM

DINSLAKEN
Anschrift: Friedrich-Ebert-Straße 40,
46535 Dinslaken
Telefon 02064 6205-24
Fax 02064 6205-33
E-Mail: lok.dinslaken@nrz.de
Sportredaktion:
Telefon 02064 6205-26
Fax 02064 6205-33
E-Mail: sport.dinslaken@nrz.de
Leiter Lokalredaktion:
MICHAEL TUREK
Stellvertreterin:
ANJA HASENJÜRGEN
Sport:
GERARD DOMBROWSKI
Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsän-
derungen sind nur zum Quartalsende mög-
lich. Die Bezugsänderung ist schriftlich bis
zum 5. des letzten Quartalsmonats an den
Verlagzu richten.BeiNichtbelieferung imFalle
höherer Gewalt, bei Störungen des Betriebs-
friedens, Arbeitskampf (Streik, Aussperrung)
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdiensts
112
O Polizeis 110
O Frauenhaus s 02064 13646
O Telefonseelsorge s 0800
1110111 (-222)

APOTHEKEN

SAMSTAG UND SONNTAG
O Glückauf-Apotheke, Dinslaken,
Hiesfeld, Sterkrader Straße 262, s
02064 498498.

i
Mehr Infos zu den dienstha-
benden Apotheken:s 0800

00 22833, Mobilfuuf nk: 22833.

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschafts 116117,
Sa, So., Sa, So.
O Zahnärztlicher Notdiensts
01805 986700, Sa, So.

SOZIALES
O Hilfe für Suchtkranke und Ange-
hörige, Sa, So, Kreuzbund, s
02064 423365.

INFOS & FORUM
O Lepramarsch, Sa 19 Uhr, St. Vin-
centius, Innenstadt, Gartenstraße
22, s 02064 40559.
OWohnen oder Verdrängung aus
der Kolonie, So 11 Uhr, Blaue Bude,
Kampf der Bewohner "Runde He-
cken Neumühl" - Ein Erfahrungsbe-
richt des Journalisten Rainer Ter-
horst, Hünxer Straße 422.

ÄMTER & BEHÖRDEN
O Bürgerbüro Stadtmitte, Sa 10-13
Uhr, Friedrich-Ebert-Straße 82 - 84.

WOCHENMÄRKTE
O Lohberg, Sa 8-13 Uhr, Johannes-
platz.

BÄDER & SAUNEN
O Dinamare, Sa 6-21.30 Uhr; So 8-
21.30 Uhr, Am Stadtbad 7-9.

BIBLIOTHEKEN
O Stadtbibliothek, Sa 10-13 Uhr,
Friedrich-Ebert-Straße 82-84.

Koga E-Lement
Bosch Perfomance Mittelmotor, Akku 400 W/h
10-Gang Kettenschaltung
UVP 2.999,- €
Rose-City Preis 2.499,- €

Kettler Layana E
Shimano STePS E-6000 Mittelmotor m. Rücktritt
Akku 500 W/h, 8-Gang Nexus Di2
UVP 2.999,- €
Rose-City Preis 2.399,- €

Gazelle Arroyo C7+ HMB
Bosch Active Line Plus Mittelmotor mit Rücktritt
Akku 500 W/h, 7-Gang Nabenschaltung
UVP 2.899,- €
Rose-City Preis 2.599,- €

Unsere starken Marken:

VERKAUFSOFFENER SONNTAG VON 13.00 - 18.0O UHR

HEUTE UND
SONNTAG

IN UNSEREM OUTLET RAVARDISTRASSE 44

NR.227 | NDI02

Samstag, 29. September 2018DINSLAKEN

QUALITÄT ONLINE 
EINKAUFEN

Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
www.rose-city.de. 

Neben der großen 
Auwahl punktet der On-
lineshop mit seiner Be-
nutzerfreundlichkeit: Die 
Kunden  erfahren auf ei-
nen Blick, welche Produk-

te verfügbar sind und bekommen 
die neuesten Informationen und 
Trends aus der Fahrradwelt direkt 
von Rose City geliefert. Ein regel-
mäßiger Blick lohnt sich auf jeden 
Fall, denn das attraktive Online-
angebot wechselt täglich.   
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ROSE
CITY

-Anzeige--Anzeige-

GEWINN-COUPON
In welchem Jahr wurde 
Rose-City gegründet?

  1930    1932

   1955    1972

Vorname / Name:  

Adresse:  

Tel.:  

E-Mail:  

Geburtsdatum: _ _ . _ _ . _ _ _ _

  Einverständniserklärung:

  Ich bin mindestens 18 Jahre alt und jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich Rose 

City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt, per E-Mail über aktuelle Angebote im Bereich Fahr-

rad und Zubehör informiert. Ich kann jederzeit schriftlich oder in Textform der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten für Werbe zwecke widersprechen, eine erteilte Einwilligung 

widerrufen oder Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veran-

stalter gespeichert sind. Hierfür genügt eine kurze Nachricht per E-Mail an info@rose-city.de oder per Post 

an Rose City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt.

Teilnahmebedingungen:
Gewinncoupon ausfüllen und bis Freitag, 31. Mai 2018, an Rose City, Ravardistraße 48–50, 

46399 Bocholt, senden. Teilnehmen kann jeder Leser, ausgenommen sind die Mitarbeiter von 

Rose City und deren Angehörige. Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise vorhanden, 

entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €
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1   hochwertiges 
E-Bike im Wert 
von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘

 
www.rose-city.de

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN!
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QUALITÄT ONLINE 
EINKAUFEN

Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
www.rose-city.de. 

Neben der großen 
Auwahl punktet der On-
lineshop mit seiner Be-
nutzerfreundlichkeit: Die 
Kunden  erfahren auf ei-
nen Blick, welche Produk-

te verfügbar sind und bekommen 
die neuesten Informationen und 
Trends aus der Fahrradwelt direkt 
von Rose City geliefert. Ein regel-
mäßiger Blick lohnt sich auf jeden 
Fall, denn das attraktive Online-
angebot wechselt täglich.   
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GEWINN-COUPON
In welchem Jahr wurde 
Rose-City gegründet?

  1930    1932

   1955    1972

Vorname / Name:  

Adresse:  

Tel.:  

E-Mail:  

Geburtsdatum: _ _ . _ _ . _ _ _ _

  Einverständniserklärung:

  Ich bin mindestens 18 Jahre alt und jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich Rose 

City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt, per E-Mail über aktuelle Angebote im Bereich Fahr-

rad und Zubehör informiert. Ich kann jederzeit schriftlich oder in Textform der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten für Werbe zwecke widersprechen, eine erteilte Einwilligung 

widerrufen oder Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veran-

stalter gespeichert sind. Hierfür genügt eine kurze Nachricht per E-Mail an info@rose-city.de oder per Post 

an Rose City, Ravardistraße 48–50, 46399 Bocholt.

Teilnahmebedingungen:
Gewinncoupon ausfüllen und bis Freitag, 31. Mai 2018, an Rose City, Ravardistraße 48–50, 

46399 Bocholt, senden. Teilnehmen kann jeder Leser, ausgenommen sind die Mitarbeiter von 

Rose City und deren Angehörige. Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise vorhanden, 

entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €
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von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘
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Der Onlineshop von Rose City für zufriedene Kunden rund um die Uhr

I
m vergangenen Jahr ging In-
haber Jürgen Rose als Ergän-
zung zum stationären Handel, 

mit seinem eigenen Onlineshop 
ans Netz. Dank des reichhalti-
gen Webangebotes kommen 
die  Fahrradfreunde nicht nur aus 
der ganzen Region nach Bocholt, 
sondern bestellen  nun 
auch aus dem gesamten 
Bundesgebiet ihre Zwei-
räder bei Rose City. 

In der Onlineauswahl 
des Fachhändlers kön-
nen Kunden bequem das 
beachtliche Sortiment von 
Rose City durchforsten. 
Quer durch alle Segmen-
te werden Hunderte ver-
schiedene Fahrradmodel-
le und eine umfangreiche 
Auswahl an Extras ange-
boten. 

In dem Shop finden Fahrrad-
freunde mehrere hundert „Fiet-
sen“ wie Cityräder, Crossräder, 
Rennräder, Mountainbikes, Kin-
derräder, Trekkingräder und viele 
mehr. Davon zählen alleine über 
400 Modelle zu den Elektrorä-

dern – neue Modelle kommen 
regelmäßig hinzu.

Auch das Angebot an klassi-
schem Radzubehör von Helmen 
und Taschen über Schlösser, Len-
ker und Sättel bis hin zu Textilen 
wird täglich erweitert. Regen- und 

Reflexbekleidung, Radhosen und 
Trikots dürfen natürlich nicht feh-
len, um die Kunden für die Zwei-
radsaison auszurüsten.

Laut Jürgen Rose wird die 
Möglichkeit, sich online einen 
Überblick über das Angebot zu 

schaffen und auch zu 
bestellen, „sehr gut“ an-
genommen. Abgeholt 
werden die Räder jedoch 
häufig persönlich im Ge-
schäft an der Ravardis-
traße. So können noch 
die letzten Feinheiten 
besprochen werden und 
der unmittelbare Kunden-
kontakt bleibt erhalten. 

Interessierte Kunden 
finden den Onlineshop 
ganz einfach unter: 
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te verfügbar sind und bekommen 
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entscheidet das Los. Die Verlosung der Preise erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

Umtausch oder eine Umwandlung der Preise in Bargeld ist nicht möglich.

Zu Ihrer Information:
Die Gewinner werden durch Rose City per Post, Telefon oder E-Mail bis zum 15. Juni informiert. 

Rose City erhebt die Daten ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels entsprechend 

der gesetzlichen Bestimmungen. Alle zum Gewinnspiel erhobenen, personenbezogenen Da-

ten werden zu diesem Termin gelöscht. Die Teilnehmer können schriftlich oder in Textform 

jederzeit Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten bei dem Veranstalter 

gespeichert sind. Sie können deren Berichtigung sowie Löschung jederzeit verlangen.

✂

2   wasserdichte Fahrradtasche 
‚Vaude Somo World Tramp‘ 
rot oder schwarz, im Wert von 129,95 €

3   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

4   Fahrradtasche 
‚New Looxs Eclypse Shopper‘ 
versch. Farben, im Wert von 49,95 €

5   Haberland Shopping-Tasche 
‚Rose City‘ 
schwarz/silber, im Wert von 49,95 €
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geräuschloser
Motor

Gewinnen Sie

mit uns ...

1   hochwertiges 
E-Bike im Wert 
von 2.899,- € 
‚Gazelle Arroyo C7+‘

 
www.rose-city.de

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN!

Abbildung
ähnlich

Gazelle

TOP-ANGEBOTE

Radelst du noch, oder pedelst du schon?

Mit den PEDELECS des  Bocholter Fachhändlers sind Radfahrer einfach und  bequem unterwegs
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Service: IHK-Ratgeber

IHK-Ratgeber
Unsere Leistungen und Services für Sie

Sie haben Fragen zu digitalen Trends in der Wirtschaft?

Wir informieren Sie gerne!
Nadine Budde
Telefon 0203 2821-494
budde@niederrhein.ihk.de

Sie haben Fragen rund um das Thema „Energie“? 

Wir beraten Sie gerne!
Felix Brüne
Telefon 0203 2821-311
bruene@niederrhein.ihk.de

Sie haben Fragen zu Patenten, Marken und Co.?

Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Lisa Altvater
Telefon 0203 2821-269
altvater@niederrhein.ihk.de

Immer auf dem Laufenden unter 
www.ihk-niederrhein.de

       ihk-niederrhein.de/newsletter 

C  facebook.com/ihk.niederrhein
  �twitter.com/IHK_Niederrhein

Alle Telefonnummern und E-Mail-Adressen von 
unseren Mitarbeitern finden Sie unter Ansprech-
partner A-Z auf unserer Website.
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Neuerungen im Berufsbildungsgesetz
Mehr Durchlässigkeit innerhalb der 

beruflichen Bildung und Teilzeitausbildung ermöglichen

Schmeing Stahlbau GmbH
Weseker Weg 38 · 46354 Südlohn

Telefon: 0 28 62/98 01-0

www.schmeing-stahlbau.de

Stahl- und Hallenbau

Mit eigener

Fertigung und Montage

aus demMünsterland
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Durch eine Novellierung des Berufs-
bildungsgesetzes (BBiG) schafft die 
Bundesregierung unter anderem trans-
parente, berufliche Fortbildungsstufen. 
In der höherqualifizierenden Berufs
bildung wird es künftig die Abschlüsse 
Berufsspezialist, Berufsbachelor (Fach-
wirt-/Meisterebene) und Berufsmas-
ter (Betriebswirt-Ebene) geben. Damit 
möchte das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung die Gleichwertig-
keit der akademischen und beruflichen 
Bildung stärken. 
Verbesserungen für die Auszubilden-
den bietet die BBiG-Novelle unter an-
derem der Mindestvergütung, der Mög-
lichkeit zur Teilzeitberufsausbildung, 
mehr Durchlässigkeit innerhalb der be-
ruflichen Bildung sowie Bedingungen 
für rechtsbeständige und hochwertige 
Prüfungen. Zugleich bietet die Novel-
lierung die Gelegenheit, Bürokratie ab-
zubauen.
Bei der „höherqualifizierenden“ Berufs-
bildung, den bisherigen „Aufstiegsfort-
bildungen“, wird die während einer Be-
rufsausbildung erworbene berufliche 
Handlungsfähigkeit durch eine Fortbil-
dung erweitert. Diese Fortbildungen, 

die oft auf dem gleichen Niveau sind 
wie ein Studium, sind der Weg zum 
beruflichen Aufstieg. Kernstück der 
Verbesserungen sind die einheitlichen 
Abschlussbezeichnungen Berufsspe-
zialist/in, Berufsbachelor und Berufs-
master. Der „Meister“ wird dabei nicht 
abgeschafft, sondern durch die Verbin-
dung mit den einheitlichen Abschluss-
bezeichnungen gestärkt.

Mindestvergütung für Azubis
Eine bundesweit einheitliche Mindest-
vergütung für alle BBiG-Auszubilden-
den soll einen sozialen Mindeststan-
dard sichern und so die Attraktivität 
der beruflichen Bildung erhöhen. Eine 
solche Mindestvergütung stärkt die 
verfassungsrechtlich verbürgte Tarif- 
autonomie. Jenseits der mit der Min-
destvergütung festgeschriebenen 



Service: IHK-Ratgeber

Ihre Anprechpartnerin 
bei der IHK

Elisabeth Noke-Schäfer
Telefon 0203 2821-223 

noke@niederrhein.ihk.de

Untergrenze bleibt es weiterhin die 
bedeutsame Rolle der Tarifparteien, 
unter Berücksichtigung der regionalen 
und Branchenunterschiede, die Vergü-
tung für die Auszubildenden am Markt 
zu vereinbaren.
Die durch die BBiG-Novelle 2005 ein-
geführte Möglichkeit der Teilzeitbe-
rufsausbildung wird gestärkt. Die Teil-
zeit soll zukünftig auch Personen zur 
Verfügung stehen, die durch Kinderer-
ziehung oder Pflege von Angehörigen 
gebunden sind, Menschen mit Behin-
derungen, lernbeeinträchtigte Perso-
nen oder Geflüchtete. Voraussetzung 
ist wie bisher, dass sich Ausbildende 
und Auszubildende einig sind.

sollen ebenso wie die Gewinnung, die 
Attraktivität und die Einsatzmöglich-
keiten von ehrenamtlichen Prüfern 
und Prüferinnen durch Flexibilisierung 
verbessert werden. So soll die Mög-
lichkeit geschaffen werden, dass der 
Prüfungsausschuss die Abnahme von 
Prüfungsleistungen an eine Prüferdele-
gation überträgt, bei der er auch auf 
weitere Prüfende zurückgreifen kann. 
Dies betrifft etwa Stationen einer Stati-
onenprüfung. Das Gesamtergebnis der 
Abschlussprüfung wird weiterhin vom 
Prüfungsausschuss festgestellt.

 
Vereinfachte Voraussetzungen
Die Durchlässigkeit innerhalb der be-
ruflichen Bildung soll gestärkt werden 
durch vereinfachte Voraussetzungen 
des BBiG für die Anrechenbarkeit der 
Ausbildungsdauer bei „gestuften“ Aus-
bildungen, bei denen zweijährige Ausbil-
dungsberufe in drei- oder dreieinhalbjäh-
rigen Ausbildungsberufen fortgesetzt 
werden, sowie die Einführung neuer 
Möglichkeiten zur Berücksichtigung von 
Prüfungsleistungen bei aufeinander auf-
bauenden Ausbildungsberufen.
 
Bessere Rahmenbedingungen
Die Rahmenbedingungen für rechtsbe-
ständige und hochwertige Prüfungen 
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AUSBILDERLEHRGÄNGE
Ausbildung der Ausbilder: Vollzeit intensiv
29.07.2019 – 15.10.2019
1. Block: 29.07. – 01.08.2019, 08:00 – 17:00 Uhr
2. Block: 14. – 15.10.2019, 08.00 – 17.00 Uhr
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 525,00 € für 60 Unterrichtsstunden

Ausbildung der Ausbilder: Berufsbegleitend
03.09.2019 – 12.11.2019
Di und Do 17:30 – 20:45 Uhr
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 675,00 € für 60 Unterrichtsstunden

IMMOBILIENWIRTSCHAFT
Immobilienmakler/-in (IHK) – Intensiv-Crashkurs
15.07.2019 – 26.07.2019
2 x Mo bis Fr 09:00 – 16:30 Uhr
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 1.050,00 € für 60 Unterrichtsstunden

AZUBI-AKADEMIE
Vorbereitungslehrgang: Kaufmann/-frau im Groß- und Außen
handel
28.08.2019 – 18.11.2019
Mo und Mi 17:30 – 19:45 Uhr
(Kein Unterricht in den Schulferien NRW) Niederrheinische IHK,
Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 350,00 € für 39 Unterrichtsstunden

RECHNUNGSWESEN UND CONTROLLING
Buchführung – Grundstufe (IHK): Vollzeit
02.09.2019 – 11.09.2019
Mo bis Mi 08:30 – 16:15 Uhr, letzter Termin 08:30 – 12:30 Uhr 
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 715,00 € für 50 Unterrichtsstunden

Liquiditätsplanung 
03.09.2019
Di 09:00 – 16:30 Uhr 
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 450,00 € für 8 Unterrichtsstunden

Seminare & Lehrgänge
Veranstaltungen der Niederrheinischen IHK von Juli bis September 2019

FÜHRUNG UND MANAGEMENT
Führen, aber richtig
02.09.2019 – 03.09.2019
Mo und Di 09:00 – 16:30 Uhr
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 420,00 € für 16 Unterrichtsstunden

Projektmanager/-in (IHK)
03.09.2019 – 17.12.2019
Di und Do 17:30 – 20:45 Uhr, letzter Tag 16:00 – 20:45 Uhr
(kein Unterricht in den Schulferien NRW)
Niederrheinische IHK,
Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 1.295,00 € für 74 Unterrichtsstunden

EDV
MS Excel 2016 – Intensives Einführungsseminar
02.09.2019 – 03.09.2019
Mo und Di 09:00 – 16:30 Uhr
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 290,00 € für 16 Unterrichtsstunden

EINKAUF, VERTRIEB UND MARKETING
Produktsicherheit und Produktkennzeichnung und  
Bekämpfung von Produktpiraterie
02.09.2019
Mo 09:00 – 16:30 Uhr 
Niederrheinische IHK, Mercatorstraße 22-24, 47051 Duisburg
Entgelt: 240,00 € für 8 Unterrichtsstunden

Ihre Ansprechpartnerin bei der IHK
Maria Kersten
Telefon 0203 2821-487
kersten@niederrhein.ihk.de



Service: Know-how

Der Arbeitgeber hat keinen Anspruch auf Mitteilung der 
privaten Mobilfunknummer des Arbeitnehmers, um 
diesen während der Freizeit zum Zweck der Arbeits-
aufnahme erreichen zu können. Das hat das Landesar-
beitsgericht Thüringen im Fall eines Sachbearbeiters in 
einem Gesundheitsamt entschieden. Der Arbeitgeber 
forderte die Mitteilung der privaten Mobilfunknummer 
und erteilte aufgrund der Weigerung des Arbeitneh-
mers eine Abmahnung. In seiner Begründung weist das 
Gericht darauf hin, dass die Erfassung der privaten Mo-
biltelefonnummer eines Arbeitnehmers gegen seinen 
Willen wegen des darin liegenden äußerst schwerwie-
genden Eingriffs in das allgemeine Persönlichkeitsrecht 
nur dann ausnahmsweise zulässig sei, wenn der Arbeit-
geber ohne Kenntnis der Mobilnummer im Einzelfall 
eine legitime Aufgabe, für die der Arbeitnehmer ein-
gestellt sei, nicht, unvollständig oder nicht rechtmäßig 
erfüllen könne und ihm eine andere Organisation zur 
Aufgabenerfüllung unmöglich oder unzumutbar sei. 
Vorliegend sei die Herausgabe der Mobilnummer weder 
zur Durchführung des Arbeitsverhältnisses noch zu 
Zwecken des Personaleinsatzes erforderlich. Der Ein-
griff in das Persönlichkeitsrecht wiege außerordentlich 
schwer und stehe außer Verhältnis zu den ihn rechtfer-
tigenden Gründen. Dem Arbeitgeber stünden andere, 
arbeitsrechtlich und datenschutzrechtlich zulässige Ge-
staltungsmittel zur Absicherung von Notfalleinsätzen 
zur Verfügung. Die Abmahnung sei daher rechtswidrig 
und aus der Personalakte zu entfernen. (Urteil des Lan-
desarbeitsgerichts – LAG – Thüringen vom 16. Mai 2018; 
Az.: 6 Sa 442/17)� (BS)

Kein Anspruch auf  
private Handynummer  
des Arbeitnehmers
Abmahnung wegen Eingriff in  
das Persönlichkeitsrecht rechtswidrig

Know-h     w
Tipps und Wissenswertes

Erlebnis Rhein
Faszinierende Ansichten  
eines großen Flusses
Auf zahlreichen Reisen zum Rhein von 
2011 bis 2015 nahm Hans Lurweg die Ent-
wicklung des Rheins vom Naturereignis 

zum Wirtschaftsfaktor in den Fokus seiner Bildrecherchen. 
Begleitet hat die Produktion des Buches der Pressefotograf, 
Bildredakteur, Texter und Fotografie-Coach Frank Vinken, der 
ebenso wie Hans Lurweg aus dem Ruhrgebiet stammt.
___

Erlebnis Rhein, Hans Lurweg und Frank Vinken, 144 Seiten, ISBN 978-
3-8375-1846-7, 29,95 Euro, Klartext Verlag, Essen
 

Power auf Dauer 
Das Geheimnis für mehr Energie, 
Achtsamkeit und Erfolg
Stress? Überlastung? Drohender Burn-
out? Das Buch der Wirtschaftswissen-
schaftlerin und Gesundheitspädagogin für 
Stressmanagement Melanie Kohl setzt an 
der richtigen Stelle an: nämlich genau dort, 
bevor es zu spät ist. In „Power auf Dauer“ 

erhalten Sie eine Menge Tipps und Übungen, wie sie es trotz 
eines herausfordernden Berufes schaffen, produktiver, ener-
giegeladener und entspannter zu sein. Dabei unterstützen Sie 
Mikrotrainings, jeden Tag Ihr bestes Leben zu leben. Die Basis 
dafür ist das von der Autorin entwickelte Energierad, beste-
hend aus den vier Bereichen Körper, Emotionen, Verstand und 
Sinn. Ein humorvolles Buch für mehr Energie, Achtsamkeit und 
Erfolg, das zur sofortigen Umsetzung einlädt. Garantiert ohne 
Räucherstäbchen und Schutzgeister.
___

Power auf Dauer – Das Geheimnis für mehr Energie, Achtsamkeit und 
Erfolg, Melanie Kohl, 348 Seiten, ISBN 978-3-527-50980-5, 19,99 Euro, 
Wiley-VCH Verlag, Weinheim

Literaturtipps
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Versprochen ist 
versprochen
und wird doch gebrochen.

Immer häufiger werden Zahlungsversprechen
gebrochen. Wir sorgen dafür, dass Sie 
schneller an Ihr Geld kommen. 
Für mehr werthaltiges Geschäft –
national wie international.

Creditreform Niederlassung 
in Ihrer Nähe

Duisburg Tel. (02 03) 9 28 87-0
Emmerich Tel. (0 28 22) 50 06
Geldern Tel. (0 28 31) 10 43
Krefeld Tel. (08 00) 0 64 83 33
Wesel Tel. (02 81) 3 38 28-0

www.creditreform.de

ForderungsmanagementForderungsmanagement

Regional verankert,

weltweit an Ihrer Seite.

Aufeinanderfolgende Befristungen: 
Befristungskontrollklage 
Nur letzter befristeter Arbeitsvertrag ist  
auf Wirksamkeit zu überprüfen

Ein Vergleich mit der Formulierung, dass der Arbeitgeber eine 
„übliche Dankes- und Bedauernsformel“ schuldet, kann im 
Wege der Zwangsvollstreckung durchgesetzt werden. Das hat 
das Landesarbeitsgericht Berlin-Brandenburg im Fall einer 
Arbeitnehmerin entschieden, deren ehemaliger Arbeitgeber 
zwar das im Vergleich festgelegte gute Zeugnis erstellt, bei der 
Abschlussformulierung aber Dank und Bedauern weggelas-
sen hatte. Gegen das vom Vollstreckungsgericht festgesetzte 
Zwangsgeld von 2.000 Euro wehrte sich der Arbeitgeber. In 
seiner Begründung weist das Gericht darauf hin, dass ein Pro-
zessvergleich nur dann Gegenstand der Zwangsvollstreckung 
sein könne, wenn der Titel einen vollstreckungsfähigen Inhalt 
habe. Das sei bei der Dankes- und Bedauernsformel der Fall. 
Dank bedeute, „Wir danken ihr für die geleistete Arbeit“ und 
Bedauern bedeute, „Wir bedauern ihr Ausscheiden“. Mit dem 
Hinweis auf die Üblichkeit dieser Formel werde eine solche 
gängige, nicht von den gebräuchlichen Formulierungen abwei-
chende Formulierung festgelegt. Der Vollstreckungstitel sei 
daher hinreichend bestimmt und könne vollstreckt werden. 
(Beschluss des Landesarbeitsgerichts – LAG – Berlin-Branden-
burg vom 05. April 2018; Az.: 9 Ta 1625/17)� (BS)

Arbeitszeugnis mit üblicher  
Dankes- und Bedauernsformel

21,4
Millionen Passagiere starteten 2018  

von den sechs großen NRW-Flughäfen  
(Dortmund, Münster/Osnabrück,  

Köln/Bonn, Düsseldorf, Paderborn/Lippstadt  
und Niederrhein).

 
Quelle: IT.NRW

Schließen Vertragsparteien mehrere aufeinanderfolgende be-
fristete Arbeitsverhältnisse, ist im Rahmen einer Befristungs-
kontrollklage grundsätzlich nur die Befristung des letzten Ar-
beitsvertrages auf ihre Wirksamkeit zu überprüfen. Das hat das 
Bundesarbeitsgericht im Fall einer Universitätslektorin ent-

schieden, die mit ihrem Arbeitgeber mehrere aufeinanderfol-
gende befristete Arbeitsverhältnisse abgeschlossen hatte. An-
lässlich des zuletzt geschlossenen Vertrages wurde schriftlich 
vereinbart, dass nicht zuvor bereits ein unbefristetes Arbeits-
verhältnis bestanden habe. In seiner Begründung weist das Ge-
richt darauf hin, dass die Vertragsparteien mit dem Abschluss 
eines weiteren befristeten Arbeitsvertrages ihr Arbeitsverhält-
nis auf eine neue Rechtsgrundlage stellten, die künftig allein für 
ihre Rechtsbeziehungen maßgeblich sei. Damit werde ein et-
waiges unbefristetes Arbeitsverhältnis aufgehoben. Allerdings 
stehe es den Vertragsparteien frei, sich in dem nachfolgenden 
befristeten Arbeitsvertrag ausdrücklich oder konkludent das 
Recht vorzubehalten, die Wirksamkeit der vorangegangenen 
Befristung überprüfen zu lassen. Dann werde die Befristungs-
kontrolle auch auf den davorliegenden Vertrag eröffnet. Ein 
derartiger Vorbehalt müsse aber vertraglich vereinbart werden, 
ein einseitig erklärter Vorbehalt einer Vertragspartei sei dafür 
nicht ausreichend. (Urteil des Bundesarbeitsgerichts – BAG – 
vom 25. April 2018; Az.: 7 AZR 181/16)� (BS)
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IHK Intern: Energie-Scouts
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In 2018 forschten 61 Azubis aus 20 Unternehmen vom Nieder-
rhein als Energie-Scouts nach energetischen Schwachstellen 

in ihren Betrieben. Im Frühjahr kürte die Niederrheinische 
IHK die besten drei Teams im Wettbewerb „Energie-Scouts Nie-
derrhein“. Der erste Platz ging an die Auszubildenden der 
Rhein-Ruhr Collin KG, ein Großhandelsunternehmen für Haus- 
und Gebäudetechnik aus Duisburg. Statt Mangelware zu ver-
schrotten, gibt es dank den Energie-Scouts nun eine Fundgru-
be, in der die B-Ware zum halben Preis verkauft wird. Auf Platz 
zwei steht das Team der Teba GmbH & Co. KG – ebenfalls aus 
Duisburg. Statt Standardrechnern gibt es nun Thin Clients (Mi-
ni-PCs), so werden in drei Jahren pro Arbeitsplatzeinheit 
13.000 Euro gespart. Die Energie-Scouts von der Duisburger 
Krohne Messtechnik GmbH landeten auf Platz drei. Sie setzen 
sich für die Beseitigung von Druckluftleckagen ein – mit der Be-
hebung werden jährlich knapp 19 Tonnen CO2 eingespart. Der 
Publikumspreis für die beste Präsentation ging an das Team 
der Rinnen GmbH & Co. KG aus Moers.
Insgesamt 1.000 Euro Preisgeld erhielten die besten Teams, 
gesponsert durch die Wirtschaftsjunioren Duisburg und Kreis 
Kleve. Die Gewinnerteams auf dem ersten und zweiten Platz 

Das sind die glücklichen Gewinner beim Wett
bewerb der Energie-Scouts Niederrhein:  
Die Azubis der Rhein-Ruhr Collin KG überzeugten 
die Jury mit ihrer Fundgrube für B-Ware.

Azubis  
enttarnen  
Energie
fresser im 
Betrieb
IHK kürt beste Energie-Scout-Projekte 
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Impressionen aus der 
diesjährigen Abschluss-
veranstaltung der 
Energie-Scouts.

werden im Juni an der Bundesbestenehrung des Deutschen 
Industrie- und Handelskammertages e. V. in Berlin teilneh-
men. Über 200 junge Auszubildende engagierten sich bisher 
an dem Projekt. Zusammen sparten sie rund 1,8 Millionen 
Kilowattstunden Strom und somit 1,2 Millionen Euro Ener-
giekosten für ihre Unternehmen ein. Im Herbst 2019 geht das 
Projekt bereits in die vierte Runde.� ○
___
Mehr Details und Anmeldung zur nächsten Runde:
Elisabeth Noke-Schäfer, 0203 2821-311,  
noke@niederrhein.ihk.de und unter  
www.ihk-niederrhein.de/Energie-Scouts-Niederrhein
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IHK Intern
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In einer neuen Heimat Fuß zu fassen, erfordert einen starken 
Willen und Engagement. Genau diese Fähigkeiten brachte Na-

dia Abou Jib mit, als sie 2014 nach Deutschland kam. Im März 
2019 begann die junge Syrerin, vermittelt durch die Willkom-
menslotsin Alisha Kress, ihr Praktikum bei der Niederrheini-
schen IHK. Mit Erfolg: Jetzt hält sie ihren Ausbildungsvertrag 
zur Kauffrau für Büromanagement bei der IHK in den Händen.
Während ihrer Zeit bei der IHK gewann Nadia Abou Jib vor al-
lem Einblicke in das Beitragswesen und den Bereich Handel 
und Gründung. Doch ganz neu waren ihr die Themen nicht: 
„Mein Vater war Vollversammlungsmitglied der syrischen 
Handelskammer in Damaskus. Dadurch wurde schon früh 
mein Interesse für wirtschaftliche Zusammenhänge geweckt. 
Ich freue mich, jetzt die Möglichkeit zu bekommen, ein Teil 
des deutschen Pendants dieser Organisation zu werden“, so 
die zukünftige Auszubildende.
Bis zur passgenauen Vermittlung ist es für junge Geflüchtete 
und Unternehmen oftmals ein langer Weg. „Erfolgreiche Ver-
mittlungen sind die Krönung meiner Arbeit. In diesem Fall 
freue ich mich besonders, da Frau Abou Jib bei uns im Haus 
untergekommen ist“, so Kress. Als Willkommenslotsin unter-
stützt sie Geflüchtete und Unternehmen von der Bewerber- 

Ruhr-IHKs im Gespräch mit 
Regierungspräsidenten
Die Stärkung der dualen Berufsausbildung und die gute Ver-
sorgung der Ausbildungsbetriebe und ihrer Auszubildenden 
durch die Berufskollegs, das waren die zentralen Themen 
eines Gedankenaustauschs zwischen den Hauptgeschäfts-
führern der IHKs im Ruhrgebiet mit den Regierungspräsi-
dentinnen der Bezirksregierungen Düsseldorf und Münster, 
Birgitta Radermacher (3. v. l.) und Dorothee Feller (4. v. r.), 
und dem Regierungspräsidenten der Bezirksregierung Arns-
berg, Hans-Josef Vogel (3. v. r.). Dabei seien die Vorteile von Bil-
dungseinrichtungen vor Ort gegen mögliche Effizienzvorteile 
zentral angesiedelter Berufskollegs immer abzuwägen, so die 
IHKs, die sich zugleich sehr kritisch wegen der vollzeitschuli-
schen Angebote äußerten.� ○

Im Praktikum überzeugt – 
nächster Halt: Ausbildung
Syrerin Nadia Abou Jib wird neue Auszubildende 

bei der Niederrheinischen IHK

Personalleiter Jörg Sinnig überreicht Willkommensblumen an Nadia Abou 
Jib im Beisein von Alisha Kress.

akquise bis zur abgeschlossenen Ausbildung und auch dar-
über hinaus. Das Projekt „Passgenaue Besetzung – Willkom-
menslotsen“ wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.� ○

___
Wenn Sie Fragen zur Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten ha-
ben, wenden Sie sich gerne an IHK-Willkommenslotsin Alisha Kress, 
0203 2821-441, kress@niederrhein.ihk.de.

mailto:kress@niederrhein.ihk.de


Geflüchtete und 
Betriebe am Nieder-
rhein lernten sich bei 
Job-Speed-Datings 
in Duisburg und in 
Geldern kennen. 
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IHK bringt Firmen und  
Geflüchtete ins Gespräch
Speed-Dating hilft bei Fachkräftesicherung

Stimmt die Chemie? Diese Fra-
ge ist wichtig beim Speed-Da-
ting, auch wenn es dabei um 

den Job geht. Firmen und Geflüchtete 
hatten im Mai in Duisburg und in Gel-
dern die Chance, sich in zehn Minuten 
kennenzulernen. Die Niederrheinische 
IHK organisierte die Speed-Datings in 
Kooperation mit dem Integration Point 
der Stadt Duisburg, des Kreises Wesel, 
dem Jobcenter Kreis Wesel und der 
Stadt Geldern.

Das Format überzeugt
In Duisburg nutzten 72 Flüchtlinge die 
Gelegenheit, um Kontakte zu neun Be-
trieben am Niederrhein zu knüpfen. 
Während der Veranstaltung standen 
den Unternehmen Experten der be-
teiligten Organisationen zur Seite und 
informierten sie über verschiedene 
Fördermöglichkeiten. Das Format 
überzeugt: Die Hüttenwerke Krupp 
Mannesmann GmbH nimmt bereits 
zum zweiten Mal an der Veranstaltung 
teil. „Wir bilden bereits seit 2017 sehr 
erfolgreich Menschen mit Fluchthin-
tergrund in unserem Unternehmen 
aus. Mit unserer Teilnahme am IHK-
Speed-Dating möchten wir weiteren 
Menschen eine Perspektive bieten“, 
erklärt Celina Reimann von HKM.
In Geldern trafen rund 100 Flüchtlin-
ge auf neun Unternehmen. Mit dabei: 
die Agello Service GmbH. „Wir suchen 
für unsere Kunden geeignete Arbeits-
kräfte. Auch wir spüren schon die Aus-
wirkungen des Fachkräftemangels. 
Deshalb öffnen wir uns gerne für mo-
derne Rekrutierungswege und neue 
Zielgruppen“, so Sebastian Gilleßen, 
Geschäftsführer der Agello Unterneh-

mensgruppe. Das Projekt „Passgenaue Besetzung – Willkommenslotsen“ wird vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.� ○
___
IHK-Ansprechpartnerin: Willkommenslotsin Alisha Kress,  
0203 2821441, kress@niederrhein.ihk.de
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IHK Intern

Betriebe. Neben einem Vor-Ort-Termin 
bei der Collin KG stand der Besuch bei 
den Hüttenwerken Krupp Mannesmann 
auf dem Programm. 
Besondere Unterstützung erhielt das 
Camp in diesem Jahr von der Universi-
tät Duisburg-Essen. Zwei Studenten der 
Wirtschaftspädagogik organisierten ein 
Planspiel, bei dem die Schüler einen 
Ausbildungsberuf wählen und anschlie-
ßend detailliert eine Aufstellung aller 
Lebenshaltungskosten erstellen muss-
ten. Gemeinsam mit Pädagogen der Trä-
ger der freien Jugendhilfe Mabilda und 
Jungs e. V. trainierten die Teilnehmer 
ihre Social Skills. 
Die Ergebnisse ihrer Projektarbeit prä-
sentierten die Jugendlichen am Ab-
schlusstag. IHK-Präsident Burkhard 

Berufsorientierungs- und  
Sprachcamp macht fit für die Zukunft
20 Jugendliche loten Stärken in den Ferien aus

Für viele Jugendliche steht fest: 
Nach der Schule ziehe ich in die 

erste eigene Wohnung. Aber was kann 
ich mir eigentlich leisten, wenn ich ei-
nen Job habe? 20 Jugendliche der ach-
ten Klasse der Herbert-Grillo-Gesamt-
schule aus Duisburg-Marxloh setzten 
sich in den Osterferien mit ihrer Le-
bensplanung auseinander. Dafür hatten 
sie sich um einen Platz beim Berufsori-
entierungs- und Sprachcamp des Duis-
burger Schulmodells – ein Projekt der 
Niederrheinischen IHK – beworben.
Die Nähe zu Duisburger Ausbildungs-
betrieben ist eine Besonderheit des 
Camps. Azubis und Ausbildungsverant-
wortliche stellten ihr Unternehmen so-
wie die Ausbildungsberufe im Camp vor 
oder die Jugendlichen besuchten die 

Die Schüler der 
Herbert-Grillo- 
Gesamtschule aus 
Duisburg-Marxloh 
lernten nicht nur 
Ausbildungsberufe 
kennen – auch 
Kommunikations-
training stand auf 
dem Plan.

Landers lobte die Achtklässler aus-
drücklich: „Ihr habt bewiesen, dass ihr 
motiviert seid und dass ihr etwas auf die 
Beine stellen könnt. Das sind wichtige 
Eigenschaften für den Beruf und für 
viele Betriebe genauso bedeutend wie 
Noten. Die Unternehmen in Duisburg 
brauchen euch.“
Vor sechs Jahren gründete die IHK ei-
nen Beirat für das Duisburger Schulmo-
dell, in dem sich Unternehmer vor Ort 
engagieren. Auch das Berufsorientie-
rungs- und Sprachcamp ist innerhalb 
der Initiative entstanden. Die beiden 
Vorsitzenden, Oberbürgermeister Sö-
ren Link und IHK-Präsident Burkhard 
Landers freuten sich, dass das Camp be-
reits zum fünften Mal erfolgreich statt-
gefunden hat. � ○



Fo
to

: M
ai

ke
 M

üß
le

Unter dem Leitmotiv #GemeinsamFür-
DenNiederrhein ist der Geschäftsbe-
richt 2018/2019 der Niederrheinischen 
IHK erschienen. Über 5 000 Aus- und 
Weiterbildungsberatungen, fast 2 600 
Anfragen nach Existenzgründungsin-
formationen, rund 7 100 telefonische 
Außenwirtschaftsberatungen – das sind 
nur einige Beispiele aus der täglichen 
IHK-Arbeit aus dem Jahr 2018. Mehr zu 
den Aktivitäten und Leistungen enthält 
der aktuelle Geschäftsbericht.
Er ist in der IHK in Duisburg sowie in 
den Zweigstellen in Wesel und Kleve 
erhältlich und kann auch telefonisch 
(0203 2821-0) angefordert werden. 
Die Publikation als Download: www.
ihk-niederrhein.de/geschaeftsbericht.�○

Die IHKs im Ruhrgebiet tauschten sich im April zur aktuellen Wirtschaftslage 
mit dem Präsidenten des RWI – Leibniz-Instituts für Wirtschaftsforschung Prof. 
Christoph M. Schmidt aus. Sein Appell an die Region: „Das Ruhrgebiet kann nur 
als Wissensregion erfolgreich sein. Statt nach Mittelmaß zu streben, muss sich 
die Region hierfür noch stärker zur Spitzenleistung bekennen.“ Prof. Schmidt 
erläuterte in seinem Vortrag, dass die Konjunktur in NRW und Deutschland 2018 
zunehmend an Fahrt verloren habe. Hauptgründe dafür: die Probleme der Auto-
mobilindustrie, das Niedrigwasser im Rhein und die Verschlechterung des welt-
wirtschaftlichen Umfelds.� ○

Geschäftsbericht  
gibt Einblicke  
in IHK-Arbeit
#GemeinsamFürDenNiederrhein

„Ruhrgebiet muss sich zur 
Spitzenleistung bekennen“
Ruhr-IHKs tauschten sich mit RWI-Präsident aus

Der Bericht bietet Daten – Fakten – 
Hintergrundinformationen.

V. l.: Stefan Schreiber, Hauptgeschäftsführer IHK zu Dortmund, Eric Weik, Hauptgeschäftsfüh-
rer IHK Mittleres Ruhrgebiet, Dr. Gerald Püchel, Hauptgeschäftsführer IHK zu Essen, Prof. Dr. 
Christoph M. Schmidt, Präsident des RWI, Dr. Stefan Dietzfelbinger, Hauptgeschäftsführer der 
Niederrheinischen IHK, Dr. Ralf Geruschkat, Hauptgeschäftsführer SIHK zu Hagen.

BOLL Systembau GmbH · Gewerbering 38 · 47623 Kevelaer · Telefon (+49) 2832 9320-0 
info@boll-systembau.de · www.boll-systembau.de

Hallen mit System  
für Handel, Gewerbe  
und Industrie.

BOLL Systembau GmbH • Im Auwelt 45b • 47624 Kevelaer • Telefon (+49) 2832 9320-0
info@boll-systembau.de • www.boll-systembau.de

http://www.ihk-niederrhein.de/geschaeftsbericht
http://www.ihk-niederrhein.de/geschaeftsbericht
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IHK-Vollversammlung 2014–19: 
Das haben wir für Sie erreicht

Infrastruktur-Ausbau, 
Bürokratie-Abbau, 
Fachkräftesicherung 
– die Vollversamm-
lung hat in der letzten 
Legislaturperiode viel 
für den Niederrhein 
erreicht. Wir ziehen 
Bilanz. Mehr dazu im 
nächsten Titelthema.

Titel 

Bei der Bierbude Duisburg dreht 
sich alles um CraftBier – von 
regionalen Bieren bis hin zu exo-
tischen Bieren, die im Ladenlokal 
auch direkt verköstigt werden 
können. Im Juni feiern die Inha-
ber Dominik Förderer und Janna 
Klett bereits ihr einjähriges 
Jubiläum.

Unsere Region

Die nächste Ausgabe erscheint am 27.08.2019

C  �facebook.com/ 
ihk.niederrhein

  �twitter.com/ 
IHK_Niederrhein
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IHK-Ratgeber
Neue Regelungen im Bereich 
Bildung, Verkehr und Logistik 
sowie Gesetzesänderungen, 
Hinweise zu Infoveranstal-
tungen und eine Auswahl aus 
unserem Weiterbildungsange-
bot finden Sie in unserer Rubrik 
Service. Tipps und Wissenswer-
tes sowie Literaturtipps runden 
die Rubrik im Service-Teil 
„Know-how“ ab.

Service

Einblick
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02064/60198-14

Stapler-Vermietung

Marktplatz
für Handel, Handwerk & Dienstleistungen

Coaching

BusinessCoaching •
FührungskräfteCoaching •
Prozess- und Organisations- 

beratung • Seminare

top3consult  
Ursula Jockweg-Kemkes

Tel. 0 28 31 / 13 41 41
www.top3-consult.de

Arbeitssicherheit

Arbeitsschutz

Anzeigenwerbung

Keniastraße 38 | 47269 Duisburg
Tel. (02 03) 34 00 42 | Fax (02 03 43 00 19)

www.meu-du.de | info@meu-du.de

Alte Duisburger Str.11  I  47119 Duisburg
Tel.: +49 – 203 / 340042  I  Fax: +49 – 203 / 340019

www.meu-du.de  I  info@meu-du.de

Werbeagenturen

Hydrokulturen - Kunstpflanzen
www.hytro-studio.de

Raumbegrünung

Full Service beim Kauf /
Verkauf Ihrer Immobilie

www.vobaimmo.de

Immobilien

Wir realisieren  
Ihre Anzeigenwerbung – 

auch in den IHK-Zeitschriften!

Tel. 02871– 233022
www.anzeigenbuero.de

Kumst Medien Vermarktungsgesellschaft mbH, anzeigen@kumst-media.de, www.kumst-media.de 

Buchen Sie jetzt schon  
für die nächsten Ausgaben!

 Die nächsten Themen des Verlagsspezial: 
Ausgabe 4 – Tagen & Events, Tourismus, Personal, Aus-und Weiterbildung
Ausgabe 5 – Weltmarktführer & Hidden Champions, Immobilienwirtschaft,  

Weihnachten für Unternehmen
Ausgabe 6 – Dienstwagen, Werbe- und Kreativwirtschaft, Finanzierung

Finanzierung

Leasing  |  Mietkauf  |  Projekte

Wir kümmern uns für Sie oder 
Ihre Kunden um eine Lösung. 
 
„Für alle Branchen und alle Investitionsgüter“
 
Erfahrene Unternehmen, wie 
auch Start-Up's sind bei uns 
richtig.

mail@rleasing.de
r-leasing.de

Tel.: 0281 / 44297985

anfrage@einfachgutegrafik.de

Sie suchen  
einen Grafiker?
Wir gestalten Ihre ... 

Image-Broschüren,  
Geschäftsberichte,  

Firmen-Zeitschriften,  
Kundenmagazine und  
Printobjekte aller Art. 

Unkompliziert und schnell 
– einfach gut!



Erste Hilfe

http://www.anzeigenbuero.de/
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Zu guter Letzt

Grafiken: da-vooda, iStock
Quelle: IT.NRW

Quadratmeter Gewebe aus natürlichen oder 

synthetischen Fasern wurden in 37 nordrhein

westfälischen Betrieben produziert.

352 Millionen

Zu guter Letzt
Textil kommt nicht aus der Mode! Heute präsentieren wir 

Ihnen Zahlen, Daten und Fakten, die der Wirtschaftsregion 
Niederrhein ausgezeichnet stehen.

Duisburg

Stahlkind 
„Sportliches Aussehen mit unsportlichem Körper“, mit diesem 
Motto wirbt das Duisburger Modelabel „Stahlkind“. Mit ihren 
„Fairtrade-Klamotten“ in echtem Ruhrpottdesign zeigen die drei 
Gründer ihre Liebe zur Industriekultur. Das Konzept kommt an: 
Mittlerweile hat sich nicht nur ihre Kundschaft, sondern auch ihr 
Ladenlokal in Rumeln-Kaldenhausen vergrößert.

Hamminkeln

Setex 
„Textil hat Zukunft – auch in Deutschland“ – das ist der Leitspruch 
des Textilspezialisten Setex-Textil GmbH aus Hamminkeln. Das 
Unternehmen ist ein vollstufiger Hersteller und weltweiter Lieferant 
von Stoffen und Textilien mit speziellen Eigenschaften für Brand-
schutz, Beruf und Hygiene. Vom Matratzenschutz bis hin zur feuer-
festen Arbeitskleidung zählt für Setex aber vor allem eins: Qualität 
„made in Germany“. des Verarbeitenden Gewerbes 

stellten 2018 in NRW Textilien her.

214 Betriebe

erzeugten technische Textilien.

61 Betriebe

Diese hatten einen Wert von3,06 Milliarden Euro.

Diese hatten einen Wert von

936 Millionen Euro.

Zum Beispiel

Metallgarne 

Gewebe aus 
Metallfäden

textile Erzeugnisse für 
den technischen Bedarf



www.interluebke.com

Drifte Wohnform GmbH 
Holderberger Straße 88, 47447 Moers 
Tel. +49 2841-6030, www.drifte.com

Sideboard just cube bold | Designer Werner Aisslinger

Die Kunst der Fuge.  
Nie waren Linien schöner.
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